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Agility Sophie Rosenberger
vertritt Österreich mit ihren beiden
Hunden Light und Livi bei der EM
und WM. Seite 4/Foto: Rosenberger

Revitalisieren
statt zubetonieren
Das Leerstandsprogramm des
Landes OÖ nimmt Fahrt auf. Im
Sinne einer flächenschonenden
Entwicklung startet die Stadtum-
landregion Aist-Naarn nun in die
Umsetzungsphase. 20 Immobilien
wurden in den Gemeinden Ar-
bing, Naarn, Perg und Schwert-
berg gefunden, die man nun einer
neuen Nutzung zuführen will, um
die Ortskerne zu beleben. Seite 16

Blickfang 3.000 duftende Lavendelstöcke pflanzte Jungbäuerin Carina Hanl im Vorjahr und erzeugte somit Pro-
vence-Feeling mitten in Luftenberg. Das lila Feld wurde zum beliebten Fotomotiv. Nun ist Erntezeit. Seite 11 / Foto: David Aigner

COUNTRY 
NIGHT
MAUTHAUSEN

am Heindlkai ab 18 Uhr
Fr. 28. Juli 2023

<Totalsperre
Ab 24. Juli ist die B3 zwischen
Abwinden und Mauthausen-Ufer
wegen Sanierungsarbeiten kom-
plett gesperrt. >> Seite 3

<Vandalismus
AmWochenende wurde eine Re-
genbogenbank im Perger Zen-
trum zerstört, die Grünen fordern
nun eine Stadtwache. >> Seite 15
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WEITERBILDUNG

Studie enthüllt: Senioren im Bezirk
nutzen immer mehr digitale Medien
BEZIRK PERG. Älteren Men-
schen die Scheu vor digitalen
Medien zu nehmen, ist das er-
klärte Ziel von Gerhard Pa-
chinger. Seit fünf Jahren hält
der pensionierte IT-Experte im
Bezirk Perg regelmäßig ehren-
amtlich Schulungen für seine
Altersgenossen. Tips bat den
70-jährigen Rieder zum Ge-
spräch, um von ihm zu erfah-
ren, wie fit die Senioren im Be-
zirk im Umgang mit Smart-
phone, PC und Co. sind.

von CLAUDIA BRANDT

Als Gerhard Pachinger 1972 sei-
nenDienst in der IT-Abteilungdes
Landes Oberösterreich begann,
gab es dort noch Lochkarten, aber
keine Informatiker. Während sei-
ner aktiven Berufslaufbahn erleb-
te und gestaltete der gebürtige
Freistädter den rasanten techni-
schen Fortschritt hautnahmit. Seit
2014 ist Pachinger in Pension, das
große Interesse an digitalen The-
men ist ihm aber geblieben. 2017
trat er dem Seniorenbund bei mit
dem Ziel, sein Wissen weiterzu-
geben.Mittlerweile ist er nicht nur
Referent für Digitale Medien in
„seiner“ Ortsgruppe Ried in der
Riedmark, sondern auch der Per-
ger Bezirksgruppe.
2018 begann er, für den Senio-
renbund erste Workshops zum
Thema Smartphone im Bezirk

Perg abzuhalten. Seither gibt er
alle zwei Monate einen Kurs zu
einem bestimmten Thema. Pa-
chingers Motto dabei: „Nicht
fürchten, sondern einfach auspro-
bieren und die Vorteile sehen, die
die neue Technologie bringt.“
Seine „Schüler“ sind zwischen 60
und 80 Jahre alt und können das
Angebot kostenlos nutzen. „Die
Teilnehmersindsehrdankbar.Das
bestätigtmeineArbeitundgibtmir
auch sehr viel“, freut sich der 70-
Jährige, der seit 1987 in Ried lebt.

Studie unter Kursteilnehmern
Um zu erfahren, welche Themen
seine Kursteilnehmer besonders
interessieren, führte Gerhard Pa-
chinger Anfang 2023 eine Studie
unter den Mitgliedern seiner
WhatsApp-Gruppe durch. 51 von
117 kontaktierten Personen betei-
ligten sich an der Aktion und ver-
mitteln damit auch einen guten
Eindruck zur digitalen Medien-
nutzung unter Senioren in der Re-
gion. Für diese Studie erhielten
Gerhard Pachinger und die Senio-
renbund-Bezirksgruppe Perg
kürzlich den „Josef Ratzenböck
Sonderpreis“ des Seniorenbunds
Oberösterreich.

Überraschende Ergebnisse
Auch wenn es sich bei den Be-
fragten nicht um absolute Einstei-
ger in der digitalenWelt handelte,
überraschten Pachinger die Er-

gebnisse. „Im Schnitt nutzt jeder
fast drei digitale Geräte – das wä-
re noch vor einigen Jahren im
ländlichen Raum unfassbar ge-
wesen“, erklärt der Experte. Alle
51 Befragten verfügten über ein
Smartphone, auf den weiteren
Plätzen folgten Laptop (37 Per-
sonen) und PC (29), danach etwas
abgeschlagen dasTablet (22). Fast
alle Befragten haben Zugang zu
einem Drucker – „hier dürfte ein
Aufrüsten in den vergangenen
Jahren stattgefunden haben“, bi-
lanziert Pachinger.

Lieblings-Apps der Senioren
Doch wofür nutzen Senioren
eigentlich vorwiegend ihr Smart-
phone?„ZumTelefonierenundfür
WhatsApp, dann kommt erstmal
lange nix“, weiß Pachinger aus
seiner Lehrtätigkeit. Besonders
gefragt seien außerdem nützliche
Tools wie Kalender, Uhr, We-
ckerfunktion, Taschenrechner
oder E-Mails. Heimwerker setzen
ihr Handy gerne als Wasserwaage
ein. Großer Beliebtheit erfreue
sich zudem die Feuerwehr-App,
denn „die Leute wollen schauen,

was los ist, wenn in ihrem Ort die
Sirene heult“.

Online-Banking im Aufwind
Ein großes Thema unter den Se-
nioren ist das Online-Banking,
Gerhard Pachinger hat hierzu be-
reits zwei Kurse abgehalten. „Die
Bereitschaft, es zu lernen, ist da“,
weiß der Bildungsreferent. Viele
Senioren verfügen auch bereits
über die entsprechenden Apps –
wenn auch erfahrungsgemäß noch
oftmals jüngere Familienmitglie-
der die Bedienung übernehmen.

Arbeit trägt Früchte
Pachingers Bilanz: Seit 2017 ist
das Wissen unter den Senioren,
was digitale Medien anbelangt,
eklatant gestiegen – nicht zuletzt
auch durch die Pandemie. „Die
Leute brauchen es auch, es geht
nicht mehr ohne“, weiß der Ex-
perte. Auch seine Arbeit trägt hier
mittlerweile Früchte: „Der Bezirk
Perg ist absolute Spitze im Be-
reich der digitalen Weiterbildung
und gilt als Vorbild für andere Be-
zirke“, bescheinigte Senioren-
bund-Landesbildungsreferent Fe-
lix Messner bereits 2021.

Nochmehr Kurse im Bezirk
Als Bezirksreferent für Digitale
Medien des Seniorenbunds küm-
mert sich Gerhard Pachinger auch
darum, dass es in allen 24 Orts-
gruppen des Bezirks mindestens
einen Referenten für dieses The-
ma gibt, der ebenfalls Kurse ab-
hält. Ziel sei, in jeder Ortsgruppe
mindestens vier Veranstaltungen
pro Jahr anzubieten. „Es gibt im-
mer wieder neue Themen“, betont
Pachinger und nennt als Beispiele
unter anderem die elektronische
Gesundheitsakte ELGA, das wei-
te Feld Smart Home und Künstli-
che Intelligenz. Pachinger ist
überzeugt: „Es gibt viel zu tun, wir
werden sicher nicht arbeitslos.“<

Gerhard Pachinger bei einer seiner Schulungen. Diese finden in Kleingruppen
statt und sind für die Teilnehmer kostenlos. Foto: Pachinger

IT-Experte Gerhard Pachinger mit dem
Sonderpreis, den er für seine Studie
zur digitalen Mediennutzung unter
Senioren erhielt. Foto: Brandt
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UMLEITUNG

Totalsperre auf der B3
MAUTHAUSEN/LANGENSTEIN.
Die Totalsperre zwischen Ab-
winden und Mauthaus-Ufer
gilt ab 24. Juli bis 13. August.
Danach ist auf der B3-Donau-
straße planmäßig mit keinen
Verkehrsbeeinträchtigungen
mehr zu rechnen.

Die großräumigen Umleitungs-
streckenjeFahrtrichtung sindvor
Ort beschildert: Fahrtrichtung
Linz werden Fahrzeuge bis 7,5 t
über die sogenannte Hochwas-
serumleitung ausweichen müs-
sen, abMauthausen auf der B123
Richtung Freistadt – L1410
Richtung Katsdorf – L1463
Richtung Linz – L569 Richtung
Linz und mündet bei Pulgarn
wieder in die B3. Fahrzeuge über
7,5 t werden ab Mauthausen auf
der B123 Richtung Freistadt –
L1466 Richtung Katsdorf und

weiter der Beschilderung fol-
gend Richtung über die A7 nach
Linz umgeleitet. In Fahrtrich-
tung Perg geht es ebenso über die
sogenannte Hochwasserumlei-
tung, ab B3 Abzweigung Rich-
tung Bahnhof Pulgarn – L569
Pleschinger Straße durch Luf-
tenberg, St. Georgen an der Gu-
sen – links auf die L1463 Rich-
tung Gallneukirchen bis Lungitz
– rechts abbiegen auf die L1410
Richtung Schwertberg – danach

folgen die Fahrzeuge bis zur
B123 und zurück zur B3.
Grund für die Sperre sind bauli-
che Maßnahmen zur Sanierung
von sechs Brückenbauwerken,
der Austausch der bestehenden
Lärmschutzelemente. Ebenso
wird ein Abfräsen der vorhan-
denen, über 30 Jahre alten As-
phaltschichten vorgenommen
und eine neue, langlebige Fahr-
bahn auf rund 2,2 Kilometern
hergestellt.<

Umleitungen während Totalsperre der B3 ab 24. Juli Foto: Land OÖ

Sommer

...bewegt

Fr., 28. Juli
bis 18:00 Uhr

Sa., 29. Juli
bis 12:00 Uhr
Stadtzentrum PERG

www.stadtmarketing-perg.at

Sommer
SCHNÄPPCHEN-TAGE Perg

PERG /NAARN

WÄSCHE.COM

m e i n e

Betrunken mit E-Scooter
über Böschung gestürzt
MAUTHAUSEN. Ein betrunke-
ner 23-Jähriger aus dem Bezirk
ist Freitagnacht in Mauthausen
mit seinem E-Scooter eine Bö-
schung hinuntergestürzt. Die
Einsatzkräfte brauchten eine
Weile, bis sie ihn nach Auswei-
tung der Fahndung, die zuerst
rund um die Unfallstelle erfolgte,
in einem Feld fanden. Nach der
notärztlichen Versorgung
brachte ihn die Rettung ins
Krankenhaus. Ein Alkomat-Test
ergab einen Wert von 1,54 Pro-
mille, weshalb der junge Mann
angezeigt wird.

Foto: Weihbold

Polizeimeldungen
aktuell auf tips.at



Perg4 29. Woche 2023Land & Leute

MENSCH-HUNDE-SPORT

Agility: Mit Leidenschaft auf vier
Pfoten zur Weltmeisterschaft
PERG. Die 22-jährige Pergerin
Sophie Rosenberger startet mit
ihren beidenHundenLight und
Livi sowohl bei der Agility-
Europameisterschaft als auch
bei der -Weltmeisterschaft.

von MELANIE GLINSNER

Agility ist eine Hundesportart,
die in den 1980er-Jahren zuerst
auf Hundeshows in England ent-
stand. Längst hat sich daraus eine
eigenständige Disziplin des
Hundesports entwickelt, in der
sogar Weltmeisterschaften aus-
getragen werden. Sophie Rosen-
berger ist bei der heurigen WM
mit dabei und fährt auch zur heu-
rigen Europameisterschaft. Die
22-Jährige, die gerade ihr Mas-
terstudium in Molecular Preci-
sion Medicine (molekulare For-
schung) an der MedUni absol-
viert, hat sich für beide Meister-
schaften qualifiziert. Natürlich
nicht allein, sondern mit ihren
beiden Hunden Sheltie Light
(vier Jahre) und Border Collie
Livi (zweieinhalb Jahre). Für
Light ist es nicht die erste Euro-
pameisterschaft, denn er war mit
Sophie 2022 schon inBelgienmit
dabei.Die jüngereLivi darf heuer
das erste Mal internationale Luft
schnuppern. „Livi beendete die
EM-Qualis auf Platz eins und

Light auf Platz drei, bei denWM-
Qualis wurden beide Zweite.“

Vom ersten Hund bis zur WM
Schon vor fast zehn Jahren be-
kam Sophie ihren ersten Hund:
„Border-Collie-Hündin Zoe ha-
ben wir 2015 selber gezüchtet.
Mit ihr fing ich Agility an“, er-
zählt Sophie. Gemeinsam mit
Zoe bestritt sie auch ihre ersten
Wettbewerbe und konnte zwei
Mal bei der Jugend-EM teilneh-
men. „Livi und Light treten jetzt
in Zoes Pfotenspuren.“ Für ihre
Meisterschaften sucht die junge
Frau noch Sponsoren: „Es ist
doch alles sehr kostspielig. Man
bezahlt unter anderem Startge-
bühren, Hotels und den Tier-
arzt.“ Sophies Interesse an dem
Mensch-Hunde-Sport kam über

eineQualifikation inPerg: „Mein
Papa war mit mir und meiner
Schwester zuschauen. Ich war
sofort so fasziniert vom Slalom,
dass ich unbedingt Agility ma-
chen wollte. So behielten wir
dann 2015 Zoe von unserem
Wurf.“

Training und ganz viel Herz
Agility ist ein Mensch-Hunde-
Sport, bei dem der Hund einen
Hindernisparcours möglichst
schnell und ohne Fehler absol-
vieren muss. Der Hundeführer
zeigt und sagt dem Hund die Ge-
räte in der richtigen Reihenfolge
an. Sophie hat Light und Livi
selbst ausgebildet und trainiert
regelmäßig mit den beiden Hun-
den. „Ichmache einMal proWo-
che richtiges Parcourstraining

und nebenbei trainieren wir je
nach Zeit auch Kleinigkeiten wie
einzelne Geräte“, erklärt Sophie.
Fitnessübungen, Ausdauersport
wie Laufen, Inlineskaten oder
Schwimmen sind ebenfalls
wichtig, damit das Team fit
bleibt. Sie habe großes Glückmit
ihrem Nachbarn Rudolf, der ihr
ermöglicht, auf seiner Wiese zu
trainieren. „Dank der guten
Nachbarschaft kann ich zu jeder
Zeit trainieren und es gibt keine
Beschwerden, wenn die Hunde
vor Freude und Aufregung bel-
len.“
„Meine Hunde sind mein Leben
– Familienmitglieder, Freunde,
Sportpartner. Es gibt außer mei-
nem zweiten Hobby, dem Tur-
nen, nichts, was ich ohne sie ma-
che“, sagt Sophie.<

Sophie und ihre beiden Hunde Livi und
Light Foto: Rosenberger

Light voll im Einsatz: Durch Tunnels
und über Wippen Foto: Rosenberger

2022 nahmen Sophie und Light bei
ihrer ersten EM teil. Foto: Rosenberger

BLASMUSIKVERBAND

Junge Musiker zeigten ihr Können
WALDHAUSEN. 184 Kinder und
Jugendliche waren vergangene
Woche, aufgeteilt in drei Orches-
ter, fünf Tage lang bei den Musik-
tagen in Waldhausen, um ihr Spiel
zu verbessern. Drei Orchesterleiter,
acht Registerlehrer und acht Be-
treuer sowie das fantastisch aufge-

stellte Küchenteam der Mittelschu-
le Waldhausen kümmerten sich um
die Jungmusiker, die aus allen Ka-
pellen des Bezirks entsendet wor-
den waren. Neben den Proben gab
eseinbuntesRahmenprogrammmit
Disco, Kinobesuch, Schnitzeljagd,
Grillabend und Klettern auf der

Boulderwand. Geschlafen wurde in
den zu Schlafsälen umfunktionier-
ten Klassenräumen der Mittelschu-
le. Am Freitag wurde zum Ab-
schlusskonzert in der Stiftskirche
geladen, bei dem die Jugend vor
rund 700 Zuhörern ihr Können zei-
gen konnte.<Konzert in der Stiftskirche Foto: lebe
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KULTFEST

Aiserfest: mehr als am Leben
SCHWERTBERG. Vergangenes
Wochenende ging der Party-
Klassiker bei bestem Wetter
über die Bühne.

Am Freitag, 14. Juli und am
Samstag, 15. Juli machten die
GästeamAiserfestdieNachtzum
Tag. Ganz nach dem Motto „We
are (a)live“ feierten die Besu-
cher zu den Bands Josey's Eggs
(Freitag) und woxx (Samstag)
ordentlich ab. Nebst dem Haupt-
act auf der Bühne gab es an den
Bars weitere Musikrichtungen
wie Rock und Hardstyle. Seit
1965 gibt es das Aiserfest und
man kann behaupten, dass es kei-
nesfalls verstaubt oder altbacken
ist – es ist mehr als lebendig.<

Das Aiserfest punktete mit dem besonderen Ambiente. Foto: Glinsner

An sechs Bars gab's kühle Drinks. Es wurde getanzt und gefeiert.

Foto: Glinsner

Die Jugend war auf Kuschelkurs.

Foto: Glinsner

Mehr Bilder auf
tips.at/b/612505 Nicht nur die Partygäste waren top

motiviert. Foto: Glinsner

Foto: Glinsner

Foto: Glinsner

Landeshauptmann Thomas Stelzer und die ÖVP Oberösterreich.

Einen schönen und erholsamen
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FOKUS MENSCH

Ehre dem Ehrenamt
BEZIRK PERG. Für den umfas-
senden Einsatz und die gelunge-
ne Unterstützung von Mitmen-
schen mit Behinderung ehrt der
Verein Fokus Mensch bei seiner
Generalversammlung mit einem
Festakt und anschließendem ge-
meinsamen Essen Ehrenamtli-
che. Die Ehrenamtlichen wurden
dafür beschenkt, dass sie dem
Verein jahrelang ihren Einsatz,
ihr Engagement und ihre Treue
schenkten. Aus der Bezirksgrup-

pe Perg wurden geehrt: Elisa-
beth (3. v. re.) und Siegfried (re.
außen sitzend) Breuer, Elisabeth
(Mitte) und Leopold (2. v. re.)
Froschauer, Christian Hember-
ger (4. v. li. sitzend) und Alois
Nenning (li. außen sitzend), im
Bild mit Bezirksobmann Johann
Max Enzendorfer (3. v. li. ste-
hend) sowie Landesobmann
Wolfgang Neuhuber (li. außen)
und Geschäftsführer Michael
Leitner (re. außen).<

In Summe 280 Jahre Erfahrung bringen die Funktionäre mit. Foto: Fokus Mensch

JJJEEETTTZZZTTT AAAKKKKKTIV

WERDEEEN!
Khalids Story und viele

weitere inspirrrierende

Geschichhhtttennnn fififinnndddeeessst du unter

undwasmaccchstdu.at

AM
SCHRRROTTPLLLATZ.
WO REEECYCLIIING &
NACHHHHALTIGGGKEIT
BEGINNNNENNN!!!

MADRIGAL

Chor entführte
zurück ins Mittelalter
MAUTHAUSEN. „Man fühlte
sich ins Mittelalter zurückver-
setzt, wo der letzte Ritter von
Mauthausen mit seinen Getreu-
en ein Fest feierte“. So be-
schrieb ein Zuhörer die Stim-
mung beim Konzert des Chores
der Pfarre Mauthausen musica
viva (CPM) in der Pfarrkirche.

Als Auftakt zu den Kulturgenuss-
wochen stand das Konzert „Madri-
gal“ ganz imZeichen heiterer, welt-
licher und teilweise geistlicher Mu-
sik aus der Zeit der Renaissance.
Chorleiter Alfred Hochedlinger
verstand es, eine Symbiose zwi-
schen Chor, Flöten und Streichern
zu schaffen. „Im 16. Jahrhundert
gabesauchbeiunsMusik,Tanzund
Spiel“, so Karl-Heinz Sigl, der als
Ehrengast und in seiner Rolle

als Lasla von Prag bei der Veran-
staltung eine würdige Laudatio
hielt. Dem berühmten Komponis-
ten dieser Zeit, Orlando di Lasso,
widmete der Chor die Stücke „Au-
dite nova“ und „Landsknecht-
Ständchen“. Bemerkenswert into-
nierten die Musiker das Stück „Das
Echo“, ebenfalls von Orlando di
Lasso, gestaltet durch den Wider-
hall mit vier Sängern auf der Kan-
zel, die als Echoplattform diente.<

Konzert „Madrigal“ Foto: W. Haas

Jubilarin In der Gemeinde Mitterkirchen wurde kürzlich der 100. Geburtstag
der Gemeindeältesten, Maria Schaurhofer, gefeiert Bürgermeister Herbert Fro-
schauer (r.) und Vizebürgermeisterin Martina Kranzl (l.) besuchten Frau Schaur-
hofer und ihre Familie an ihrem Ehrentag und gratulierten ganz herzlich.

Foto: Gemeinde Mitterkirchen
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Fachwerkstatt Garantie
Alle Teppiche werden kostenlos abgeholt

und zu Ihnen nach Hause gebracht
im Umkreis von 80km.

Teppichwäsche- und Reparatur-25%
Reparatur

2023 2023 2023 2023 2023 2023 2023

19 20 21 24 25 26 27
Juli Juli Juli Juli Juli Juli Juli

DonnerstagMittwoch Donnerstag Freitag Montag Dienstag Mittwoch

Sommerpaket

Zustandskontrolle, Klopfen,
Handwäsche, Mottenschutz,

Spannen
Abholung / Zustellung

statt 39,80.-
nur 29,90.-pro m2

ausgenommen Seiden- und Antikteppiche

Brilliantpaket

Zustandskontrolle, Klopfen,
3-Stufen, Wäsche mit

händischer Rückfettung,
Mottenschutz, Spannen, kleines

Fransenservice
Zusätzlich auf Wunsch:
Kostenloser Leihteppich!

Abholung / Zustellung

statt 59,70.-
nur 44,90.- pro m2

**

A K T I O N S TAG E

Wir erstellen bei Ihnen zu Hause ein kostenloses, unverbindliches Angebot im Umkreis von 80 km.

Sie sparen Transportkosten und können Ihre schönen Teppiche
frei von Schmutz, Flecken, Milben und Motten wieder nutzen.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Mobiler Service bei ihnen zu Hause

Unsere Meisterwerkstatt
Alle möglichen Reparaturen werden in unserer
Meisterwerkstatt fachgerecht ausgeführt.
Unsere Teppichknüpfer verfügen teilweise über eine
40-jährige Berufserfahrung und wissen ganz genau,
wie man Reparaturen am besten ausführt.

Unsere Leistungen
• Reparatur von Fransen und Kanten
• Lochreparaturen
• Mottenschaden
• Wasser- und Brandschäden
• Teppiche verkürzen und verschmälern
• Abgetretene Stellen nachknüpfen und nachfärben
• Originalgetreue Restauration antiker Orientteppiche

AKTION
saubere Teppiche

Geniessen Sie das Gefühl
absoluter Sauberkeit!

Fachmännischer Service
macht den Unterschied!
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„SCHÖNSTER BIENENGARTEN“

Ein Paradies für Bienen und Menschen
ST. GEORGEN/WALDE. „Willst
du ein glücklicherMensch sein,
dann werde Gärtner“, besagt
ein Sprichwort. Mit ihrem Na-
turgarten machen Hedwig und
LeopoldPaireder nicht nur sich
selbst, sondern auch die Bie-
nenglücklich.Dafürwurdensie
sogar ausgezeichnet.

von GERLINDE RIEGLER-ASPELMAYR

Von außen deutet noch nicht viel
auf das Paradies hin, das sich hin-
ter dem kleinen Eingangstor zum
Garten von Hedwig und Leopold
Paireder befindet. Hat man je-
doch erst einmal einige Schritte
hinein gemacht, findet man sich
in einer anderenWelt wieder. Al-
le Sinne werden hier betört und
angesprochen.
Das Auge kann sich gar nicht satt
sehen vor lauter Farbenpracht.
Tiefrote Mohnblumen in der
einen Ecke – Lavendel und Mar-
geriten in der anderen. Mit dem
Aufzählen der Blumen und
Kräuter, die hier wachsen, wür-

deman nicht fertig werden, woll-
teman damit beginnen. Daher sei
an dieser Stelle lediglich auf eine
unglaublich große Artenvielfalt
verwiesen, der die Paireders in
ihrem Garten Raum geben. Fast
verlegen bezeichnet Hedwig
Paireder die mit den Jahrzehnten
entstandene Vielfalt als
„Kraut&Rüben-Garten“. Ein
traumhafter „Kraut&Rüben-
Garten“ und schade, dass es da-
von im ganzen Land nicht mehr
gibt, möchte man ihr anerken-
nend antworten.

Teich mit Seerosen
Angenehm im Ohr liegt das Plät-
schern desWassers, das in einem
dekorativen Brunnen im vorde-
ren Bereich des Gartens die Auf-
merksamkeit des Besuchers auf
sich zieht. Gleich dahinter befin-
det sich ein Teich, der von an-
mutigen Seerosen geschmückt
wird. Bewegt man sich vom

Wasser weg, verrät jedoch ein
leises Summen, wer in diesem
naturnahen Garten die Haupt-
darsteller sind: die Bienen und
Insekten. Von der ganzen Um-
gebung fliegen sie her, weil sie
hier so viel Nahrung finden, wie
kaumanderswo.Undessindauch
ganz spezielle Exemplare unter
den Dauergästen in diesem Gar-
ten: Wildbienen. Sie sind beson-
dersnützlichundmittlerweile rar,
wissen Hedwig und Leopold
Paireder.
Wegen der besonders bienen-
freundlichen Gestaltung wurde
ihr „grünes Wohnzimmer“ bei
der Gartentrophy des Landes
Oberösterreich mit dem Titel
„Bienenfreundlichster Garten
des Bezirks Perg“ ausgezeich-
net. Tatsächlich unternimmt das
Ehepaar viel, damit sich die nütz-
lichen Tiere hier wohl fühlen. So
lasse sie etwa den Schnittlauch
üppig blühen, obwohl man den ja

bekanntlich zurückschneiden
soll, erzählt Hedwig Paireder.
„Dort tummeln sich immer be-
sondersvieleBienenundganzarg
ist es beim blühenden Laven-
del.“ Das alles ist jedoch nichts
gegen das Summen vor dem gro-
ßen Insektenhotel, das Leopold
Paireder extra gebaut und neben
der üppigen Blumenwiese plat-
ziert hat. Hier geht es zu wie auf
dem Frankfurter Flughafen – ein
ständiges Landen und Abheben
ist zu beobachten. Stundenlang
möchte man dies als Besucher
gern tun und manchmal nehmen
sich die Paireders auch wirklich
Zeit dazu.
Doch das kommt eher selten vor.
Denn so wie es die Bienen in
ihrem Garten pausenlos vorzei-
gen, sind auch die Paireders im-
mer fleißig und emsig am Arbei-
ten. Zu tun gibt es das ganze Jahr
über in so einem 1.000-Quadrat-
meter-Naturgarten genug. „Gott
sei Dank“, fügen die beiden mit
einem Lächeln hinzu: „Denn das
hält uns jung und fit.“<

Hedwig und Leopold Paireder in ihrem „grünen Wohnzimmer“ Fotos: Riegler-Aspelmayr

Zu gießen gibt es immer etwas.Selbstgebautes Insektenhotel

JubiläumAnfang Juli fanddasOpenAir
bei der Burgruine in Windhaag bei Perg
anlässlich des 40-jährigen Bestehens der
Chorgemeinschaft Windhaag Cantat
statt. Der Kinderchor der Volksschule
Windhaag eröffnete das Konzert. Es
folgten Austropoplieder, genauso wie
Songs aus Filmen, aber auch Queen,
Pink, Michael Jackson und Udo Jürgens.
Mit „I am from Austria“ verabschiedete
sich der Chor. Das Publikum war be-
geistert und würdigte die Leistung des
Chors mit langem Applaus.

Foto: NFoto
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KINDERSPIELE

Ehrungen für die MüKiS-Gründer
PERG. Bei tropischen Tempe-
raturen gingen an den beiden
ersten Ferienwochenenden die
48. Mühlviertler Kinderspiele
über die Bühne. Über 3.000 Be-
sucher ließen sich das beliebte
Familienfest trotz Hitze nicht
entgehen.

1976 wurden die MüKiS von Wer-
ner Luegmayr und seinen Wegge-
fährten ins Leben gerufen. Grund
genug für die Stadtgemeinde Perg,
die fleißigen Bienen vor den Vor-
hang zu holen. Bürgermeister An-
ton Froschauer nutzte die Gelegen-
heit beim Frühschoppen am ersten
Wochenende und übergab die Eh-
rungen für die langjährigen Ver-
dienste: Leopoldine Luegmayr, un-
entbehrliche Helferin bei den Kin-
derspielen und engagiert in der
Pfarre, erhielt die Ehrennadel in
Gold. EbensoKarl Bauer, der eben-

falls seit 1976 für die MüKiS im
Einsatz ist und auch bei der Feuer-
wehr und der Pfarre aktiv ist. Die
dritte Ehrennadel in Gold ging an
Josef Gusenbauer. Er hält nicht nur
das Familienfest in bewegten Bil-
dern fest, sondern ist seit 2000 auch
Mitglied des Katholischen Bil-
dungswerkes und hat jahrelang die
Bildungsreisen des KBW durchge-

führt und organisiert. Die Ehren-
medaille der Stadt Perg wurde an
Gerald Kreuzer verliehen. Bekannt
als Zauberer Geri und als Kasperl
ist Kreuzer seit 1976 bei den Mü-
KiS fixer Teil des Veranstaltungs-
teams. Seit 1978 ist er Mitglied des
Pergers Theaters, seit 1982 Leiter
der beliebten Perger Puppenbühne.
Darüber hinaus ist Kreuzer auch im

Verein KUZ Obmann und jahre-
langes Mitglied im Verein Stein-
brecherhaus. Die zweite Ehrenme-
daille der Stadt ging an Peter Ne-
fischer. Auch er ist MüKiS-Mit-
organisator seit den Anfängen, Ob-
mann des Katholischen Bildungs-
werkes, Vorstand im Lions-Club,
Pilgerbegleiter und Mitentwickler
des JakobswegesMühlviertel Ost.
Last but not least erhielt auch Mü-
KiS-Gründer und nach wie vor
Hauptverantwortlicher Werner
Luegmayr die Ehrenmedaille der
Stadt Perg. Bei Luegmayr laufen
seit den Anfängen alle Fäden zu-
sammen und das tun sie noch im-
mer.Darüber hinaus ist erLeiter der
bekannten Kinderbühne Naarn, er
war jahrelanger Leiter der Perger
Jungschar und ist seit Jahrzehnten
Mitglied im Perger Pfarrkirchen-
rat. Seit 2000 ist er auch im Orga-
nisationsteam der KBW aktiv.<

LAbg. Bgm. Anton Froschauer, Werner Luegmayr, Peter Nefischer, Gerald Kreu-
zer, Karl Bauer, Leopoldine Luegmayr und Josef Gusenbauer Foto: Tetiana Luegmayr

Tauchen Sie ein in die atemberaubende Schönheit der Seenlandschaften Oberösterreichs.
Mit einer Fülle von freien Seezugängen bieten sie reichlich Möglichkeiten, die wunderbare Natur
zu genießen. Die Wasserqualität gehört zu den besten weltweit. So können Sie sorgenfrei in
kristallklarem Wasser schwimmen, tauchen oder segeln und unvergessliche Momente erleben.

Informationen zu Wasserqualität lt. EU-Umweltagentur auf www.land-oberoesterreich.gv.at
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Wo Oberösterreichs Schönheit
auf kristallklares Wasser trifft.
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WINKLER
B R OT  SE I T  1 898  

Werden Sie

WINKLER
B R OT  SE I T  1 898  

Werden Sie

Schicken Sie uns Ihre Bewerbung an office@winkler-brot.at
Bewerbungsbogen: www.winkler-brot.at/jobs

Bäckerei Winkler GmbH Freistädter Straße 9, 4310 Mauthausen

Schicken Sie uns Ihre Bewerbung an office@winkler-brot.at
Bewerbungsbogen: www.winkler-brot.at/jobs

Bäckerei Winkler GmbH Freistädter Straße 9, 4310 Mauthausen

ABEND-
BRÖTLER:IN (m/w/d)
Arbeitszeiten:  So-Do 17:00 – 19:00 Uhr

WERDEN 
SIE

Voraussetzung: 
Sie haben keine Scheu vor dem Computer

Das sind Ihre Aufgaben:

 � Sie rufen die eingegangenen Bestellungen aus den Filialen und aus 
unserer Bestellsoftware ab

 � Sie notieren Kundenwünsche, die per Anrufbeantworter oder E-Mail 
hereinkommen

 � Sie bearbeiten und korrigieren die Lieferscheine mit unserer 
Software

 � Sie drucken Produktionszettel und Lieferscheine aus und bereiten 
diese für die Backstube vor

Arbeitsort: Freistädterstraße 9, 4310 Mauthausen

Profitieren Sie von den zahlreichen Vorteilen der Bäckerei Winkler.

Wir bewerben uns bei Ihnen mit folgenden 
Winkler-Vorteilen:

 � Attraktiver Mitarbeiter-Rabatt: Wir gewähren 30% auf unsere 
Eigenprodukte

 � ein Kaffee oder Tee während der Arbeitszeit kostenlos

 � Für später vorsorgen: Nach 5 Jahren Betriebszugehörigkeit zahlen 
wir Ihnen pro Jahr 300€ Firmenpension

 � Happy Birthday: Wir schenken Ihnen zum Geburtstag einen 
Urlaubstag

 � Entwickeln Sie sich weiter mit unseren Weiterbildungskursen als 
Barista oder in den Bereichen Ernährung, Rhetorik und Sport

 � Mitarbeiter werben Mitarbeiter: Unsere Dankeschönprämie 300€

 � Feiertage sind frei: Weihnachten und Ostern: An diesen Feiertagen 
haben wir für Sie und Ihre Familien geschlossen

 � Vertrauen und Wohlfühlen: Unser Feel-Good-Manager hat ein 
offenes Ohr für Ihre Wünsche

Haben Sie Lust mitzumischen?

Voraussetzung: 
Sie sind Bäcker und haben keine Scheu vor dem Computer

Das sind Ihre Aufgaben:

 � Sie rufen die eingegangenen Bestellungen aus den Filialen und aus 
unserer Bestellsoftware ab

 � Sie notieren Kundenwünsche, die per Anrufbeantworter oder E-Mail 
hereinkommen

 � Sie bearbeiten und korrigieren die Lieferscheine mit unserer 
Software

 � Sie drucken Produktionszettel und Lieferscheine aus und bereiten 
diese für die Backstube vor

 � Sie bereiten die Backstube vor

Arbeitsort: Freistädterstraße 9, 4310 Mauthausen

Profitieren Sie von den zahlreichen Vorteilen der Bäckerei Winkler.

Wir bewerben uns bei Ihnen mit folgenden 
Winkler-Vorteilen:

 � Attraktiver Mitarbeiter-Rabatt: Wir gewähren 30% auf unsere 
Eigenprodukte

 � ein Kaffee oder Tee während der Arbeitszeit kostenlos

 � Für später vorsorgen: Nach 5 Jahren Betriebszugehörigkeit zahlen 
wir Ihnen pro Jahr 300€ Firmenpension

 � Happy Birthday: Wir schenken Ihnen zum Geburtstag einen 
Urlaubstag

 � Entwickeln Sie sich weiter mit unseren Weiterbildungskursen als 
Barista oder in den Bereichen Ernährung, Rhetorik und Sport

 � Mitarbeiter werben Mitarbeiter: Unsere Dankeschönprämie 300€

 � Feiertage sind frei: Weihnachten und Ostern: An diesen Feiertagen 
haben wir für Sie und Ihre Familien geschlossen

 � Vertrauen und Wohlfühlen: Unser Feel-Good-Manager hat ein 
offenes Ohr für Ihre Wünsche

Haben Sie Lust mitzumischen?

NACHTBÄCKER:IN (m/w/d)

GESUCHT
Arbeitszeiten:  Mo-Fr (21:00 – 4:00 Uhr)
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ÖBB-NEST

Jungstörche
werden flügge
PERG. Am Bahnhof Perg hat
dasStorchennestaufdemÖBB-
Funkmasten scheinbar die bes-
ten Bedingungen für die Auf-
zucht geliefert. Die vier Jung-
vögel sind im besten Teenie-Al-
ter und starten die ersten Flug-
versuche.

Schon Anfang Juli startete der
erste Jungvogel mit Flugversu-
chen, seine Geschwister halten
sich bisher noch etwas zurück.
Die Eltern bringen immer weni-
ger Futter in den Horst, damit al-
le Nachkommen animiert wer-
den, auszufliegen und selbst
Nahrung zu suchen. Nach etwa
zwei Monaten werden die Nest-
hocker flügge. Wer die Aufzucht
mitverfolgen will, kann das mit
der ersten ÖBB-Storchenkame-
ra. Auf der Webseite werden in
regelmäßigen Abständen aktuel-
le Bilder gezeigt.<

Perger Storchenkinder Foto: ÖBB

Antragslose, automatische Auszahlung an alle, die den Wohn- 
und Energiekosten-Bonus bereits beantragt oder erhalten haben.*
Sie haben den Bonus noch nicht beantragt? 
Noch bis 31. Juli auf: www.ooe.gv.at/energiekostenbonus
Die Auszahlung der zusätzlichen 200 Euro pro Kind erfolgt in 2 Raten (2x 100 Euro) 
ab August 2023, max. bis zum 4. Kind.

*  Ob Sie Anspruch auf den Wohn- und Energiekosten-Bonus haben, hängt vom Jahresbruttoeinkommen 2022 ab 
(Einpersonen-Haushalt max. 27.000 Euro, Mehrpersonen-Haushalt, z. B. AlleinverdienerIn mit Kind, max. 65.000 Euro).

Ihr Gemeindeamt bzw. 
Magistrat hilft beim Antrag.

Service-Hotline:
050 4250 4250
Mo-Fr: 08:00-17:00 Uhr

Energiekosten-Bonus für Familien:Oö. Wohn- und

zusätzlich!200 EURO
PRO KIND

LAVENDEL-ERNTE

Flair von Frankreich
mitten imMühlviertel
LUFTENBERG. Jungbäuerin
Carina Hanl macht nicht nur
mit demAnbau von Safran von
sich reden. Derzeit zieht ihr La-
vendelfeld viele Blicke auf sich.

Bereits imFrühjahrberichtetedie
Perger Tips überCarinaHanl, die
in der Landwirtschaft neue We-
ge beschreitet. Derzeit ist es ihr
Lavendelfeld, das viel Aufmerk-

samkeit auf sich zieht. Passanten
machen seit Wochen Schnapp-
schüsse und auch Profifotogra-
fen fragten schon an, ob sie die
einzigartige Location als Motiv
für diverse Shootings nutzen
dürfen.
Im Vorjahr pflanzte die Jung-
bäuerin insgesamt 3.000 Laven-
delstöcke in Luftenberg. „Heuer
ist das erste Jahr, in dem wir im

großen Stil ernten können. Der
Lavendel hat sich gut entwi-
ckelt. Die klimatischen Bedin-
gungen hier bei uns im Unteren
Mühlviertel passen mittlerweile
gut für diese mediterrane Pflan-
ze“, sagt Carina Hanl. Dem-
nächst geht es an die Verarbei-
tung der duftenden Rohstoffe in
ätherisches Öl, Lavendelspray,
Duftsäckchen und Seifen.<

3.000 Lavendel-Stöcke pflanzte Carina Hanl im Vorjahr. Nun stehen sie unmittelbar vor der Ernte. Foto: Johann Kernegger
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nie mehr schule

Schüler des Europagymnasiums  
haben ihre Matura in der Tasche

8 A-Klasse: 5. Reihe (v.l.): Moritz Trauner, Konstantin Riegler, Tobias Kirchweger, 
Nils Schaumdögl, Julian Grabmann, Karl Gmeiner. 4. Reihe: Sophie Hausböck, 
Alexander Mühlhofer, Maximilian Auinger, Leander Hidasi, Helena Vuketich. 3. 
Reihe: Leonhard Küllinger, Pia Hartl, Emily Grünsteidl, Theresa Kloibhofer, Nat-
halie Nussbaummüller, Elisabeth Gschosmann, Melissa Buran, Sidonie Sallinger. 
2. Reihe: Josef Pürmayr, Petra Heiml, Karin Tüchler, Franziska Hayder, Karin 
Maindok, Klaus Huemer, Marion Haslhofer, Andreas Holzer. 1. Reihe: Chris-
toph Schützeneder,  Martina Emhofer,  Stefan Koppenberger (KV), Dir.  Verena 
Schuster-Schedlberger, Andreas Peterseil, Alexander Meyer, Ewald Cerwenka.  

8 B-Klasse: 4. Reihe (v.l.): Tobias Gruber, Christina Reindl, Marco Kastler, Lara 
Ritzlmayr, Tobias Heiml. 4. Reihe: Leonie Brunner, Katharina Himmelbauer, Lena 
Brandstätter, Furkan Koca, Katja Tüchler, Jonathan Harrer. 3. Reihe: Franziska 
Hayder, Marie Weber, Magdalena Höfer, Hannah Hiebaum, Eva Käferböck. 2. 
Reihe: Mag. Ernst Raffetseder, Katja Lodde-Peinbauer, Karin Tüchler, Nadja 
Weilig, Sarah Aigner, Karin Maindok, Klaus Huemer. 1. Reihe: Petra Heiml, Peter 
Gusenbauer, Andreas Holzer (KV), Dir. Verena Schuster-Schedlberger, Ewald 
Cerwenka, Mag. Andreas Peterseil, Josef Pürmayr.   Fotos: Petra Kragl

grein

Todesfall: Hedwig 
gattringer, verstarb im 
Alter von 90 Jahren;
 Foto: privat

kaTsdorf

Todesfall: Josef 
Michael gusenbauer, 
verstarb im Alter von 53 
Jahren;
 Foto: privat

langensTein

Todesfall: otto 
riepl, verstarb im 74. 
Lebensjahr;
 Foto: privat

Todesfall: Maria 
Peitl, verstarb im Alter 
von 90 Jahren;
 Foto: privat

MünzbacH

HocHzeiT: 
simone 
rothböck 
und Peter 
Windhager; 
Foto: 
Claudia Ernecker

geburT: Martin robert, Eltern: Andrea 
Estefania Fiestas Milian und Robert Wirrer;                        
                  Foto: privat

PergkircHen

Todesfall: sophie 
Holzer, verstarb im 86. 
Lebensjahr;
 Foto: privat

sT. georgen/gusen

Todesfall: berta 
Haubenleitner, ver-
starb im 99. Lebensjahr;
 Foto: privat

WaldHausen
Todesfall: alois Winkler, verstarb im 
71. Lebensjahr;

WindHaag

goldenen 
HocHzeiT: 
Maria 
und erwin 
diesenreiter; 
           Foto: privat

goldenen 
HocHzeiT: 
Maria und 
karl gotts-
bachner: 
 Foto: privat

goldenen 
HocHzeiT: 
Maria und 
anton zuder-
storfer; 
 Foto: privat

diaMan-
Tene 
HocHzeiT: 
Theresia 
und karl 
Öllinger; 
 Foto: privat

geburTsTag: 
friederike knoll (85); 
 Foto: privat

geburTsTag: georg 
froschauer (90); 
 Foto: privat

sTandesfälle

Aus den Gemeinden gemeldet
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bestanden

HAK und HAS Perg in Feierlaune:
Mit dem Schulabschluss in die Ferien

5AK-Klasse: 1. Reihe v.l.: Silvia Fleischer, Matthias Köck, Engelbert Lumplecker, 
Edith Kern-Klambauer (KLV), Gabriela Teubenbacher (Direktorin), Robert Bayer, 
Dagmar Renzl, Wolfgang Mayrhofer, Eva-Maria Schlager-Hahn, Erich Aigner. 2. 
Reihe: Christian Prammer, Jan Lindner, Jordanka Kretzschmar, Melanie Haider, 
Karin Fischer, Brigitte Gugl, Florian Aigner, Maximilian Leth, Isabella Kaiserseder, 
Carina Mühlbachler, Sophie-Irene Aigner. 3. Reihe: Julia Niederwimmer, Viviana 
Dorninger, Johanna Mühlbachler, Sophie Niedersüß, Elissa Brenner, Anna Sebök, 
Bernhard Janko, Christoph Schindlinger, Ceyda Nayir. 

5MK-Klasse: 1. Reihe: Gabriele Huber, Melanie Haider, Engelbert Lumplecker, 
Eva Schlager-Hahn, Maximilian Leth, Sandra Kern (KLV), Gabriela Teubenbacher 
(Dir.), Robert Bayer, Karin Fischer, Matthias Köck, Kathrin Prielinger. 2. Reihe:  
Lana Frühauf, Anna Kastenhofer, Lisa Mittermeier, Fiona Dorninger, Florian 
Aigner, Anja Aigner, Erich Aigner, Sabine Blöchl, Michael Steiner, Marco Aberl, 
David Grafinger, Simon Dorfer. 3. Reihe: Vanessa Edtbauer, Ilona Schinnerl, Jo-
nas Wallner, Theresa Steindl, Marlies Prinz, Melanie Derntl, Elias Kerschbaumer, 
Leonie Aigner, Fabian Putscher, Valentin Weindlmayr, Batuhan Aslan. 4. Reihe: 
Jan Hintersteiner, Daniel Wimmer, Norah Greisinger, Alina Auinger, Vanessa 
Tauschek, Jan Kloibhofer, Moritz Lindenberger, Julian Resch. 

5BK-Klasse: 1. Reihe v.l.: Gabriele Huber, Melanie Haider, Engelbert Lumplecker, 
Eva Schlager-Hahn, Maximilian Leth, Brigitte Gugl (KLV), Gabriela Teubenbacher 
(Dir.), Robert Bayer, Jordanka Kretzschmar, Karin Fischer, Ferdinand Dorfwirth. 2. 
Reihe: Thomas Sonnleitner-Mühlberghuber, Nicole Waser, Vanessa Priller, Kerstin 
Naderer, Elisabeth Kepseu, Florian Aigner, Anja Aigner, Erich Aigner, Ulrike Eder, 
Lisa Himmelbauer, Emma Diesenreither, Alina Raab, Blerta Haliti, Simon Hanl. 3. 
Reihe: Selmina Husic, Irem Yaman, Amina Agovic, Clemens Watzinger, Maximi-
lian Freinschlag, Moritz Wirlinger, Selina Pilz, Stefanie Panhofer, Vanessa Kafka, 
Moritz Kroboth, Patrick Hofer.   Fotos: foto sisa Silvia REITMAIER

3 AS-Klasse: 1. Reihe: Eva Schlager-Hahn, Maximilian Leth, Jordanka Kretz-
schmar (KLV), Gabriela Teubenbacher (Dir.), Robert Bayer, Dagmar Renzl, 
Edith Kern-Klambauer, Engelbert Lumplecker, 2. Reihe: Jessica Nemeth, Leonie 
Aistleitner, Lena Hollaus, Suzan Karatas, Zümra Güler, Jennifer Radu, Doris 
Chang, Aileen Mauthofer. 3. Reihe: Hiranur Celik, Daniela Climenco, Angélique 
Schaurhofer, Doruntina Fejzullahu, Dafina Fejzullahu, Yagmur Parmak.

Jeder KLICK

LEBEN.
rettet

Mit Gurt sicherer durch den Verkehr!

Eine Initiative des Landes Oberösterreich 
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Zivildienst: Neuerungen
OÖ. Zivildiener können künftig
die Grundausbildung „Pflege“
absolvieren. „Damit schlagen wir
drei Fliegen mit einer Klappe“,
so Staatssekretärin Claudia Pla-
kolm (ÖVP). Die Zivildiener wür-
den wichtiges Handwerkszeug
erhalten, könnten die Pflegepro-
fis entlasten und die Ausbildung
würde auf spätere Pflegeausbil-
dungen angerechnet. Verfas-
sungsrechtlich geprüft wird, ob
ab 2024 in „Härtefällen“ eine
zeitliche Teilung des Zivildienstes
möglich ist.

24Millionen für
Nachhilfe bezahlt
OÖ. Laut einer IFES-Studie im
Auftrag der Arbeiterkammer OÖ
haben Eltern in OÖ im abgelau-
fenen Schuljahr rund 14 Millio-
nen Euro für private Nachhilfe
bezahlt, im Schnitt 560 Euro pro
Schüler. Schulische Förderung
müsse kostenlos sein, fordert AK
OÖ-Präsident Andreas Stangl.
Vorgeschlagen wird, das Modell
des AK Chancenindex für eine
gerechte Schulfinanzierung zu
nutzen. Die AK hat auch die
Kosten für Nachhilfe im Sommer
erhoben und gibt Tipps.

Integrationspreis 2023
OÖ. Das Integrations-Ressort mit
Landesrat Wolfgang Hattmanns-
dorfer lobt wieder den Integra-
tionspreis des Landes aus. Bis 31.
August können Projekte zu den
Themen „Sprache & Arbeit“, „Re-
spekt & Werte“ sowie „Ehren-
amt“ eingereicht werden.

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema
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START-UP

Pocketshop: Türen öffnen
für moderne Technologien
SCHWERTBERG. Die App Po-
cketshop wurde vom Schwert-
berger Florian Knoll in den
letzten Jahren eigenständig
entwickelt und soll Unterneh-
men den Zugang zu moderner
Technologie erleichtern.

„Oftmals sind maßgeschneiderte
Softwarelösungen teuer und
zeitaufwändig, was sie für viele
Unternehmen unerschwinglich
macht. Pocketshop wurde kon-
zipiert, um dieseHürden zu über-
winden und State-of-the-art-
Technologien zu einem er-
schwinglichen Preis anzubie-
ten“, stellt Gründer FlorianKnoll
die App vor. Knoll beschäftigt
sich seit mehr als 15 Jahren mit
der Entwicklung von Apps und
brachte sein Wissen in das Pro-
jekt Pocketshop mit ein.

Wie jede junge Firma startete
auch diese mit Bedenken, ob Po-
cketshoperfolgreichseinundvon
Unternehmen angenommen
werden würde. „Es bestand die
Sorge, dass die Idee nicht den
Bedürfnissen und Erwartungen
der Unternehmen entspricht“,
erzählt der Gründer über die An-
fangszeiten.

Drei Köpfe für die Zukunft
Mittlerweile hat sich die Idee je-
doch durchgesetzt und wird von
einem dreiköpfigen Team im-
mer weiter entwickelt. Die drei
wollenweitereUnternehmenvon
ihrer App überzeugen und dabei
helfen, ihre Kundenbindung zu

stärken. „Pocketshop möchte
sich als Lösung für Kundenbin-
dung und Marketing-Automati-
sierung etablieren und Unter-
nehmen aller Art bei der Tech-
nologisierung unterstützen“, er-
klärt FlorianKnoll.DieAppkann
von Unternehmen verschiedener
Branchen und Größen genutzt
werden. „Mittlerweile setzen
auch oberösterreichische Unter-
nehmen wie Grieskirchner Bier,
Bäckerei Neudorfer oder der
Bio-Hörandhof auf eine
Pocketshop-Kundenbindungslö-
sung“, so Knoll stolz.
Weitere Infos zurApp findetman
online unter: www.pocket-
shop.at<Gründer Florian Knoll

Foto: Fineartphotography

Das Team hinter der App Pocketshop Foto: Pocketshop

Kraftviertel Am Wo-
chenende organisierte Frau
in der Wirtschaft einen Ta-
gesausflug nach Königs-
wiesen und Freistadt unter
dem Titel „Unterwegs im
Kraftviertel – von Wellness
bis Kunsthandwerk“. 33
Teilnehmerinnen lauschten
gespannt einer Führung
durch Freistadt mit Hinwei-
sen auf wichtige Frauen in
der Geschichte der Stadt.

Foto: Tanja Neudorfhofer
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LANDESRAT

Kaineder zu Besuch
SCHWERTBERG. Landesrat Ste-
fan Kaineder und der Geschäfts-
führer von Klimabündnis Öster-
reich, Norbert Rainer, waren von
der nachhaltigen Bauweise des
neuen Bauhofes und des Alt-
stoffsammelzentrums Schwert-
berg beeindruckt: Neben der Re-
genwasserzisterne, der großen 66
kWp Photovoltaik-Anlage, dem
ökologischenÖl-Abscheider, der
Holzarchitektur und den Grün-
dächern begeisterte Kaineder vor
allem der Holz-Silo des Bauho-

fes. Dieser wird ebenfalls durch
eine Holzverblendung ge-
schützt. Das Streusalz kann im
Holzsilo viel besser gelagert
werden, weil es dort im Gegen-
satz zum Eisen nicht mehr ver-
klumpt. Erfreut war Klimabünd-
nis-Geschäftsführer Norbert
Rainer über die von Schwertberg
durchgeführte Sammelpassak-
tion „Freunde der Erde“. Das
ASZ war einer der Partnerbetrie-
be, wo die Sammelpässe abge-
geben werden konnten.<

Die Delegation besuchte das ASZ. Foto: Gemeinde Schwertberg

*Als Fern- oder Lesebrille. Gültig bis + – 6 dpt./2 cyl., in lagernden Durchmessern. Aufpreis für höhere Stärken/Durchmesser 18 Euro pro Glas. Aufpreis Prismen 23 Euro pro Glas.
Hartlauer Handelsgesellschaft m.b.H., Stadtplatz 13, 4400 Steyr

Designer-
Sonnenbrillen
inklusive Original-Etui

nur129,-

GRATIS
Sonnengläser

in Ihrer
Sehstärke!*

Österreichs größter Optiker. 160x in Österreich!hartlauer.at

GRÜNE

Regenbogen-Bank
von Vandalen zerstört
PERG. Vor wenigen Wochen
haben die Grünen Perg ein Re-
genbogen-Bankerl vor ihrem
Büro in der Herrenstraße auf-
gestellt. Nun wurde es Opfer
eines Vandalenaktes.

„Es ist wirklich traurig, dass so
etwas passiert. Es ist ein Schand-
mal gewaltbereiter Intoleranz“,
ärgert sich der Perger Grünen-
Chef Franz Baumann. Zerstört
wurde die Bank in der Nacht am
vergangenen Wochenende. Die
Grünen haben auch bereits An-
zeige bei der Polizei erstattet.
Baumann nimmt den aktuellen
Fall zum Anlass, eine Stadtwa-
che einzufordern. „Der Vanda-
lismus in der Stadt nimmt zu. Die
Polizei wird das alleine nicht lö-
sen können. Es wäre an der Zeit,

dass wir wieder über Maßnah-
men reden“, so Baumann. Zu-
mindest eine Videoüberwa-
chung wäre nun angebracht. Der
Obmann der Grünen will dieses
Themajedenfallsnunwiederaufs
Tapet bringen. Diskutiert habe
man verschiedene Optionen be-
reits, eineStadtwachesei aberaus
Kostengründen nicht denkbar,
erklärt dazu VP-Bürgermeister
Anton Froschauer.<

Zerstörte Bank der Grünen Foto: Baumann
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LEERSTÄNDE-NACHNUTZUNG

Vier Gemeinden ziehen bei Belebung
ihrer Ortszentren an einem Strang
BEZIRK PERG. Das Aktions-
programm zur Leerstand-
und Brachflächenrevitalisie-
rung trägt erste Früchte. Die
vier Gemeinden der Stadtre-
gion Aist-Naarn haben nun Er-
gebnisse einer intensiven Eva-
luierungsphase vorliegen. Nun
soll esmit den Förderungen des
Landes OÖ und der EU in die
Umsetzung gehen.

vonMICHAELA PRIMESSNIG

Gestartet wurde in den Gemeinden
Arbing, Naarn, Schwertberg und in
der Stadt Perg mit einer Standort-
und Marktanalyse, Bürgerbefra-
gungen und im Anschluss ging es
schon in die Gespräche mit Immo-
bilieneigentümern. „Wirwaren sehr
überrascht, dass das Interesse so
groß ist“, zeigt sich Pergs Stadtchef
Anton Froschauer begeistert. „Ich
bin normal einer, der gerne schnell
ins Tun kommt, aber diese akribi-
sche Arbeit hat sich wirklich ge-
lohnt.“ Insgesamt wurden 75 Ob-
jekte in der Region begutachtet und
auf ihr Potenzial für eine sinnvolle
und nachhaltige Nachnutzung ge-
prüft. 20 davon gelten nun als

Schlüsselobjekte, das heißt, dass die
Aussicht auf eine tatsächliche Um-
setzung sehr hoch ist und auch die
Eigentümer bereits ihre Zusam-
menarbeit zugesagt haben, somit
bald auch Projekte gestartet wer-
den sollen. „Es gibt einige Berei-
che, die künftig stärker nachgefragt
werden als andere. Das sind Ge-
sundheits- und Sozialeinrichtun-
gen, aber auch das Thema Wohnen
im Alter spielt eine wichtige Rolle.
In Naarn ist vor allem die Gastro-
nomie sehr wichtig für die Bevöl-
kerung“, weiß Stefan Lettner, der
das Projekt von der CIMA Bera-
tungsagentur begleitet hat.

20 Schlüsselobjekten soll neues
Leben eingehaucht werden
„Wir hoffen, dass 20 Projekte um-
gesetzt werden, wissen aber, dass
das ein sehr ehrgeizigesZiel ist“, er-
gänzt Lettner. Die Basis dafür sei
aber gelegt. Beurteilt wurden die
Potenziale der Immobilien auch
durch eine professionelle Beglei-
tung der Hinterwirth Architekten.
„Wichtig war, das aus architekto-
nischer und auch aus städtebauli-
cher Sicht zu bewerten. Es soll zu
einer echten Aufwertung der Orts-
zentren kommen, die Leute sollen
sich da wohlfühlen“, so August
Hinterwirth. Begeistert von den Er-

gebnissen zeigen sich vor allem die
vier Standortbürgermeister. „Wir
sehen das als Chance, es ist einfach
wieder Dynamik in die Gespräche
mit den Eigentümern gekommen.
Bei uns sollmehr Leben ins Schloss
kommen, womit das Zentrum auf-
gewertet wird, aber auch weitere
Objekte sind spannend“, so die Ar-
binger Ortschefin Hermine Leitner.
„Wir haben bereits drei Investoren
gefunden, wo es in eine konkrete
Umsetzung gehen wird. Das
Marktzentrum wird sich in den
nächsten Jahren dadurch grundle-
gend verändern“, zeigt sich
Schwertbergs Bürgermeister Max
Oberleitner optimistisch. In Naarn
soll noch im Oktober die Planungs-
phase für das neue Gemeindezen-
trum abgeschlossen sein. „Wir sind
ein Musterbeispiel dafür, was man
gemeinsam weiterentwickeln
kann“, so Pergs Bürgermeister Fro-
schauer und Naarns Ortschef Mar-
tin Gaisberger. Ein Förderpro-
gramm alleine würde nur dann was
bringen, wenn man die PS auch auf
den Boden bringt. Das sei jetzt der
Fall, das Konzept habe viele mit-
genommen auf eine Reise in eine
ressourcenschonende Zukunft.<

Stefan Lettner (CIMA), Bgm. Hermine Leitner, Architekt August Hinterwirth,
Bgm. Martin Gaisberger, Bgm. Max Oberleitner und LAbg. Bgm. Anton Fro-
schauer präsentierten ihre Ortsentwicklungsstrategie. Foto: Primeßnig

SPÖ-RESOLUTION

Schwimmunterricht soll kostenlos sein
BEZIRK PERG/OÖ. Die zweit-
häufigste Todesursache von
Kindern ist das Ertrinken. Das
müsste nicht sein, so Land-
tagsabgeordneter Erich Wahl.

„Alle Kinder sollen die Möglich-
keit haben, spätestens in derVolks-
schule das Schwimmen zu erler-
nen.DieKostendafür soll derBund
übernehmen. Damit nicht wieder
die ohnehin überlasteten Gemein-
den zur Kasse gebeten werden,“
fordert Landtagsabgeordneter und

SPÖ-Bezirksparteivorsitzender
ErichWahl.DieSPÖhatdaher eine
parteiübergreifendeResolution des
LandtagsandenBund initiiert, dass
dieser die Kosten für Schwimm-
trainer an den Volksschulen, so-
wie den Transport und den Eintritt
ins Schwimmbad übernehmen soll.
„Während anMittelschulen eigene
Sportlehrerinnen und Sportlehrer
zur Verfügung stehen, brauchen
Volksschulen externe Trainer, um
ein attraktives Angebot für den
Schwimmunterricht zu gestalten.

Dadurch entstehen Kosten, die
entsprechend vergütet werden
müssen“, so Wahl. Da aus guten
Gründen in Österreich eine Schul-
geldfreiheit herrscht, bleiben diese
dann bei denGemeinden als Schul-
erhalter der Pflichtschulen hängen.
„Weil Schwimmen aber als ein fi-
xer Bestandteil des Lehrplanes de-
finiert ist und der Bund diesen
Lehrplan erstellt, wäre es folge-
richtig, dass auch die Kosten vom
Bund zu decken sind“, fordert
Wahl.<

LAbg. Erich Wahl fordert die Kosten-
übernahme für den Schwimmunter-
richt vom Bund ein. Foto: Wahl
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ENGEL

Personelle Änderungen
SCHWERTBERG. Mit Anfang
Juli wurden zwei Posten in der
Firma Engel neu besetzt. Ger-
hard Stangl rückt in die Ge-
schäftsführung auf und An-
ders Nybäck wird mit demMa-
nagement der Business Unit
Technical Moulding & Tele-
tronics betraut.

Mit dem Ruhestand von Joachim
Metzmacher rückt Gerhard
Stangl, bisher Geschäftsbe-
reichsleiter Produktion im Groß-
maschinenwerk St. Valentin, in
die Geschäftsführung auf. Er
übernimmt als Chief Production
Officer (CPO) die Produktions-
agenden der Engel Unterneh-
mensgruppe. „Wir freuen uns,
mit Gerhard Stangl einen lang-
jährigen Mitarbeiter mit umfas-
sender Führungserfahrung in der
Produktion für die Geschäfts-

führung zu gewinnen“, so Stefan
Engleder. Gerhard Stangl stu-
dierte Maschinenbau und starte-
te 2006 als Geschäftsbereichs-
leiter Produktion für Klein- und
Mittelmaschinen im Werk
Schwertberg. Anschließend
wechselte er in das Großmaschi-
nenwerk nach St. Valentin und
kehrt nun ins Stammwerk nach
Schwertberg zurück.

Langjähriger Mitarbeiter nun
imManagement
Engel betraut weiters den lang-
jährigen Mitarbeiter Anders Ny-
bäck mit dem Management der
Business Unit Technical Moul-
ding & Teletronics. Er ist seit
mehr als 25 Jahren dem Spritz-
gießmaschinenbauer tätig – in
Finnland, China und Shanghai
und nun in Schwertberg.

Gerhard Stangl wechselte in die Ge-
schäftsführung. Foto: Fotostudio Eder Linz

Anders Nybäck legte den Fokus auf
Weiterentwicklung.Foto: ENGEL Austria GmbH

Maurhart

Wo „echtes“ Handwerk gelebt wird
aStEN. Handwerk ist Leiden-
schaft. Die Leidenschaft zu 
jedem Arbeitsschritt, zum Ma-
terial, zum selbst erschaffenen 
Produkt – eben zum Arbeiten 
mit den eigenen Händen. Sel-
ten gibt es noch wahre Meister, 
doch wenn man nach Asten 
schaut, findet man einen. 

In der  Meta l lmanufa k tu r 
Maurhart hat man sich dem „ech-
ten“ Handwerk verschrieben. 
Auch wenn der technologische 
Fortschritt zum Alltag dazuge-
hört, geht es hier trotzdem noch 
um den Schlosser. Er erschafft in 
der Werkstatt eine Überdachung, 
ein Geländer, einen Zaun oder 
eine Spindeltreppe. Er fertigt mit 
seinem Wissen vor Ort. Er ist eine 
Person, auf die man sich verlässt 
und die man kennt.  Er steht für 
Regionalität – nicht, weil das 

die Marketingabteilung so will, 
sondern weil es so ist. 
Für Kunden wird es immer 
schwerer zu erkennen, wel-
che Unternehmen ihre gesamte 

Produktabwicklung regional 
vornehmen. Dabei steht Regiona-
lität für so vieles: Ansprechpartner 
vor Ort zu jedem Zeitpunkt, ös-
terreichische Qualitäts standards, 

gesicherte Arbeitsplätze usw. 
„Unsere Fachkräfte – egal ob 
Konstrukteure, Kreative oder 
eben Schlosser – sind es, die 
unsere Projekte gscheit (und) 
fesch machen“, weiß man in der 
Metallmanufaktur Maurhart. 
Das fällt besonders dann auf, 
wenn ein Projekt aus vielen Teil-
elementen besteht, die am Ende 
ein stimmiges Ganzes ergeben 
sollen – wie zum Beispiel  bei 
einem Balkonanbau inklusive 
Geländer und Spindeltreppe als 
schneller Zugang in den Gar-
ten. „Da braucht es eben genau 
die Kombination aus gscheitem 
Handwerk und feschem Design“, 
betont die Metallmanufaktur 
Maurhart.<� Anzeige

Mit der Liebe für echtes Handwerk. Mit der Liebe für Design. Foto: Maurhart

Metallmanufaktur Maurhart
Bahnhofstr. 31A, 4481 Asten 
www.maurhart.at

ARBEITSMARKT

Zahlen Juni
BEZIRK PERG. Im vergangenen
Monat Juni lag die Arbeitslosig-
keit im Bezirk über Vorjahres-
niveau. Im Juni waren 841 Per-
sonen beim AMS Perg arbeitslos
gemeldet, was ein Plus von 12,1
Prozentpunkten im Vergleich
zum Vorjahresmonat bedeutet.
Die Arbeitslosenquote ist aber
mit 2,6 Prozent unter dem ober-
österreichischen Durchschnitt,
der 3,3 Prozent beträgt. Gegen-
über dem Vormonat Mai haben
sich die Zahlen jedoch gebes-
sert. „Vor dem Hintergrund der
allgemein schwächeren wirt-
schaftlichen Entwicklung zeigen
die Arbeitsmarktdaten im Juni
noch keine signifikanten Ände-
rungen. Der Jahresvergleich
zeigt, dass die aktuellen Zahlen
noch immer deutlich unter den
Werten von 2019 liegen“, so Ste-
fan Gringinger, Geschäftsstel-
lenleiter AMS Perg.<
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Cottage-Cheese-Taler
 
Cottage Cheese ist ein vielseitiger 
Käse, der in vielen verschiedenen 
Gerichten verwendet werden 
kann, von Salaten und Sandwiches 
bis hin zu Aufläufen und Desserts.

Zutaten:
200 g Cottage Cheese
1 Zwiebel gewürfelt
80 g Käse gerieben
3 EL Weizenmehl
1 TL Kräuter getrocknet
1 EL Schnittlauchröllchen
1 Ei
100 g Zucchini geraspelt
1 Knoblauchzehe zerdrückt

Zubereitung:
Backofen auf 180 Grad Heißluft 
vorheizen.
Alle Zutaten miteinander verrüh-
ren. Ein Backblech mit Backpapier 
belegen. Mit einem Eisportionierer 
Kugeln aufs Blech setzen und flach 
drücken. Im Backofen 20 Minuten 
knusprig backen. Dazu schmecken 
ein frischer Salat und Gemüse so-
wie frischer Cottage Cheese.

Mein Tipp: Je nach Saison kann 
man auch Karotten, Brokkoli, 
Kürbis usw. anstatt Zucchini ver-
wenden.

RezepT-
Tipp

von Tips-Bloggerin
cookiteasy 
by Simone Kemptner

cookiteasy.at

/cookiteasyat

/cookiteasy_at

Weitere Rezepte auf
tips.at/Rezepte

MILCHHOF AUER

Wo die Milchkühe noch
auf ihren Namen hören
KLAM. Wer sich Milch und
Milchprodukte im Hofladen
der Familie Aigner (vulgo „Au-
er im Sommerhaus“) abholt,
kann sich über ein Fernsehge-
rät live die Kühe im angren-
zenden Stall anschauen. Eine
der vielen Besonderheiten auf
diesem Bauernhof, wo Tiere
nicht als Ware, sondern als
wichtige Mitglieder am Be-
trieb gesehen werden.

von GERLINDE RIEGLER-ASPELMAYR

Früher, da war es noch üblich,
dass man den Milchkühen Na-
men gab. Berta, Zenzi, Dorli und
wie sie üblicherweise alle hie-
ßen, freuten sich über ein Tät-
scheln amHals oder über ein kur-
zes Kraulen hinter dem Ohr,
wenn der Bauer oder die Bäuerin
in den Stall kam und nach ihnen
schaute. Mit der Massentierhal-
tung sind Betriebe, die diese so
wichtige Beziehung zwischen
Mensch und Tier pflegen und le-
ben, immer rarer geworden. Zum
Glück gibt es sie noch, jene
Landwirte, die ihreTierenicht als
Objekte, sondern als fühlende
Wesen betrachten und in ihnen
die Grundlage ihrer Existenz se-
hen. Einer davon ist der Betrieb
von Martin und Inge Aigner.
„Nicht umsonst haben wir im
Hofladen eine Liveschaltung zu

den Kühen im Stall aufgestellt.
Wir haben nichts zu verstecken
und wollen unseren Kunden zei-
gen, woher unsere Milch und die
daraus erzeugten Milchprodukte
kommen“, sagt Inge Aigner.

Erste Experimente vor über
zwei Jahrzehnten
Schon vor über 20 Jahren be-
gann die Landwirtin und dreifa-
che Mutter, mit der Herstellung
von Milchprodukten zu experi-
mentieren. Anfangs waren es
verschiedene Topfenerzeugnis-
se, mit denen eine ganz kleine
Gruppe an Stammkunden belie-
fert wurde. Durch Mundpropa-
gandawurdederRufnach„mehr“
immer lauter und Martin und In-
ge Aigner entschlossen sich, in
die Direktvermarktung einzu-
steigen und einen eigenen Hof-
laden aufzumachen.
Heute ist das Sortiment beacht-
lich. Bei der Wieselburger Ab-
Hof-Messe regnet es in der Ka-
tegorie „Kasermandl“ regelmä-
ßig Medaillen für den Klamer
Milchhof. „Das ist jedes Mal
wieder eine große Ehre für unse-
re Arbeit“, sagt Inge Aigner und
fügt hinzu: „Doch am meisten
freue ich mich, wenn ich positi-
ves Feedback direkt von den
Kunden bekomme und von ih-

nen Sätze höre wie: ,Das
schmeckt halt noch richtig
selbstgemacht und wie früher.‘“
Selbstgemacht. Das ist genau das
richtigeStichwort.Dennauchbei
den Fruchtmischungen für die
vielen verschiedenen Joghurts
verwendet Inge Aigner aus-
schließlich selbst gepflücktes
Obst und zaubert daraus – ohne
viel Zucker hinzuzufügen – süße
Kombinationen. Je nach Saison
gibt es dann auch Besonderhei-
ten wie Heidelbeer-Holunder-
Joghurt oder Erdbeer-Aronia-
Topfencreme. Expermentier-
freudig ist die 45-jährige Land-
wirtin auch bei den pikanten
Topfenaufstrichen. Großer Be-
liebtheit erfreuen sich etwa ihre
Käsebällchen und -ecken in Öl.

Frisches Brot am Donnerstag
Der Selbstbedienungs-Hofladen
(Unterhörnbach 2, Klam), wo
auch Holzofenbrot (Donnerstag-
mittag ganz frisch!) und Produk-
te anderer Direktvermarkter an-
geboten werden, hat rund um die
Uhr offen. Die Auer-Milch-
erzeugnisse gibt es auch am Per-
ger und Baumgartenberger
Bauernmarkt, am Greiner Stadt-
markt, beim Unimarkt Saxen,
Geflügelhof Essl, Gemüsehof
Derntl sowie im Pabneukistl.<

Landwirtin Inge Aigner im Selbstbedienungs-Hofladen Fotos: G. Riegler-Aspelmayr

Kleiner Ausschnitt der Produktpalette
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BIO AUSTRIA

Neuer Bio-Einkaufsführer erhältlich
OÖ/BEZIRK. Mit dem neuen
Einkaufsführer bietet Bio Aus-
tria auf über 200 Seiten ein um-
fassendes Nachschlagwerk für
Bio-Produkte aus Oberöster-
reich, Wissenswertes zur Bio-
Landwirtschaft und Tipps für
den nachhaltigen Bio-Urlaub.

Wer echt nachhaltig und bio di-
rekt am Bio-Bauernhof einkau-
fen will, hat oft Mühe, Bio-Di-
rektvermarkter und Bio-Anbieter
in der Region zu finden. Der neue
Einkaufsführer von Bio Austria
Oberösterreich schafft Abhilfe.
Mehr als 360 Adressen von Di-
rektvermarktern zeigen die bunte
Produktvielfalt der regionalen
Bio-Anbieter in Oberösterreich.
Die Einteilung in Bezirke unter-
stützt beim Suchen und Finden
von Bio-Genuss quer durch die
Regionen. „Mit dem Kauf direkt

bei unseren Bio-Austria-Betrie-
ben kommt man nicht nur in den
Genuss von Lebensmitteln mit
bestem Geschmack und von
höchster Qualität. Konsumenten
unterstützen mit dieser bewuss-
ten Kaufentscheidung auch die
Umwelt und die Arbeit der Bio-
Bäuerinnen und Bio-Bauern in
der Region“, freut sich Johannes
Liebl, Obmann von Bio Austria

Oberösterreich, über das Druck-
werk. Zudem enthält das Nach-
schlagwerk Adressen zu rund 70
Bio-Partnern, die Bio-Austria-
zertifizierte Produkte verkaufen,
Bio-Gastronomiebetrieben, eine
AuflistungvonBio-Hoflädenund
Bauernmärkten mit Bio-Anbie-
tern sowie Adressen von Bio-
Austria-Höfen, die Partyservice
und Seminarräume auf ihren Be-

trieben anbieten. Zudem können
sich Konsumenten über Bio-
LandbauundKennzeichnungvon
Bio-Produkten informieren.

Bio auch im Urlaub
Viele Konsumenten wollen auch
im bevorstehenden Urlaub nicht
auf Bio-Genuss verzichten. Der
Einkaufsführer bietet Wissens-
wertes für den nachhaltigen Bio-
Urlaub in Oberösterreich. Das
praktische Büchlein weist den
Weg zu Nächtigungsmöglich-
keiten auf „Urlaub am Bio-Bau-
ernhof“-Betrieben sowie zu
zahlreichen Freizeitangeboten
wie „Schau zum Bio-Bauernhof“
und bringt so Urlaubserlebnisse
der besonderen Art.
Der neue Einkaufsführer kann ab
sofort kostenlos bestellt werden:
oberoesterreich@bio-austria.at.
Infos: www.bio-austria.at<

V. l.: Johannes Liebl (Obmann Bio Austria OÖ), Stefanie Moser (Marketing Bio
Austria OÖ) und Lukas Großbichler (GF Bio Austria OÖ) Foto: Mesic/Bio Austria

Ausbildung als Dipl. Mental- und ResilienztrainerIn 
und 2.000-Euro-Gutschein für Elektrogeräte

Versteigerungen
der Woche

Anbieter & Gewährleis-
tungsp�icht:  
MENSCH IM ZENTRUM
Inh. Werner Hutwagner PSB
Mitterfeldstraße 39
A-4050 Traun bei Linz, OÖ
www.menschimzentrum.at 

Der praxisorientierter Diplomlehrgang 
ist eine stabile Basis, um Ihr 
vorhandenes beru�iches Tätigkeitsfeld 
auszubauen oder sich eine selbständige 
Tätigkeit aufbauen zu können. 
Mentale Fitness, Resilienz und 
Bewusst-Sein wirken in alle Bereiche 
des menschlichen Daseins. Dauer: 
120 Trainingseinheiten (6 Module), 
02.12.2023 bis 05.05.2024 , SA 9:00 bis ca. 
18:00 Uhr und SO 9:00 bis ca. 15:00 Uhr

€ 1.245,–
Mindestgebot 
Preis beim Anbieter: € 2.490,–

Infos zu 
den Produkten 
auf www.tips.at/

versteigerung 

Sparen  

Sie bis zu 

50%
Infos zu 

Die 
Versteigerung 

endet am SO, 

23.07.2023, 

um 20 Uhr.
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Anbieter & 
Gewährleistungsp�icht:
Elektro-Outlet – 
HGP-Elektro GmbH
Ennser Straße 17, 4400 Steyr
www.elektro-outlet.at

2.000-Euro-Gutschein für 
Elektrogeräte. Der Gutschein kann im 
Elektro-Outlet Steyr für den Kauf von 
Elektrogeräten eingelöst werden. Der 
Gutschein kann für mehrere Einkäufe 
verwendet werden. Nicht einlösbar für 
bereits bestehende Aufträge.

€ 1.000,–
Mindestgebot 
Gutschein im Wert von: € 2.000,–
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Hör, was kommt... ?

Wie glücklich sind Menschen, die
beim Hörgerät auf einen Knopf drü-
cken können und sofort alles Ge-
sprochene direkt ins Ohr übertragen
wird, und das ohne Störgeräusche!
In lauter Umgebung regelt ein Hör-
gerät die gesamte Lautstärke zu-
rück, wovon auch der „Nutzschall“,
also das, was man eigentlich hören
möchte, betroffen ist. Damit nützt ein
Hörgerät nicht mehr viel – hier hilft
eine induktive Höranlage. Wie funk-
tioniert das? Es werden das Gespro-
chene, die Musik etc. über eine im
Raum verlegte Induktionsschleife
(Kabel) ausgesandt. Das heißt: Es
wird eine Ringleitung in vorgesehe-
nen Räumen (Kirchen, Vortragsräu-
men etc.) gelegt undmit einem Ring-
schleifenverstärker verbunden. Sinn-
voll ist es, bei der Planung solcher
Höranlagen bereits Menschen mit
Hörschwächen beizuziehen und ihre
Erfahrungen zu nutzen.
Liebe Hörgeräteträger, befragen Sie
bei nächster Gelegenheit Ihren Hör-
akustiker, ob die Induktionsspule auf
dem eigenen Hörgerät installiert und
auch eingeschaltet ist. Bei meinem
Hörgerätwurdediese zehn Jahre lang
nicht aktiviert, was für mich als re-
gelmäßiger Theaterbesucher rückbli-
ckend sehr frustrierend war. Ganz
wichtig ist es, immer wieder Fragen
beim Hörakustiker zu stellen und die-
se schon vorab im Alltag – sobald sie
auftreten – zu notieren. Bei Veran-
staltungen in Nachbargemeinden ist
die Frage nach einer installierten und
funktionstüchtigen Induktionsanla-
ge sinnvoll und motiviert zur An-
schaffung!

Mehr unter www.fokusmensch.info/
Wissen/Barriere-FREI-Tag

Foto: Schuldnerhilfe OÖ

von
Ernst Moßbauer
Mitglied bei
Fokus Mensch

EXPERTEN-TIPP TIPS-LESERAKTION

Glücksengerl überraschte
auf demWeg ins Büro
LASBERG. Zum letzten Mal in
diesem Jahr war das Tips-
Glücksengerl im Bezirk Frei-
stadt unterwegs und traf in
Lasberg auf die glückliche Ge-
winnerin.

„Tips“ war die richtige Antwort
von Bettina Satzinger auf die
Frage nach ihrer Lieblingszei-
tung. Und schon konnte sich die
Lasbergerin über Fussl-Gut-
scheine im Wert von 300 Euro
freuen. Satzinger war gerade
nach einem Post-Besuch auf dem
Weg zurück ins Büro, als sie
vom Tips-Glücksengerl ange-
sprochen wurde. „Ich freue mich
total“, sagt Satzinger. „Mit dem
Gutschein werde ich zum Schul-
start für meine beiden Mädchen

(8 und 10 Jahre) neue Kleidung
kaufen. Die Hosen vom Fussl
passen ihnen immer ganz genau.
Und wenn noch etwas bleibt,
gönne ich mir selbst auch et-
was“, sagt die glückliche Gewin-
nerin. Insgesamt verschenkt Tips
im Rahmen der diesjährigen
Glücksengerl-Aktion Waren-

gutscheine der Fussl Modestraße
im Wert von 32.700 Euro im
Tips-Erscheinungsgebiet.
Im Bezirk Freistadt ist es aller-
dings für heuer zum letzten Mal
gelandet. Weiterer Gewinner
diese Woche: Rudolf Edlbauer
aus Linz. Weitere Infos auf
www.tips.at/gluecksengerl<

Bettina Satzinger wurde in Lasberg vom Glücksengerl überrascht. Foto: Maurer

TURNIER

Schüler ermittelten die
Mühlviertler Schachmeister
NEUFELDEN/MÜHLVIERTEL.
Schüler aus der Bildungs-
region Mühlviertel trafen sich
zur Einzelmeisterschaft im
Schnellschach.

In drei Bewerben und sieben Run-
den, die nach Schweizer System
mit 15 Minuten Bedenkzeit ge-
spielt wurden, haben die Schach-
begeisterten ihre Mühlviertler
Meister ermittelt. Insgesamt nah-
men80Schüleraus16Schulen teil.
Besonders spannend verlief der
Volksschulbewerb, erst in der letz-
ten Runde fiel die Entscheidung:
Punktegleich mit je 5,5 Punkten
setzte sich dank der zweiten Wer-
tung Jona Mayrhofer vor Dominic
Rotco (beide VS Ottensheim)
durch. Ganz knapp dahinter mit 5

Punkten kam Oskar Raber zum
dritten Platz (VS Steyregg); eben-
so 5 Punkte hatte Valentin Wer-
nicke (VS Zwettl).
Auch bei den Mittelschülern ent-
schieddiezweiteWertungüberden
Turniersieg: Mit jeweils 6 Punk-
ten gewann Eduard Raber vor Cor-
tes Alain Mena (beide IMS Stey-
regg). An der dritten Stelle landete
Pascal Ortner (MMS Neufelden)

mit 5,5 Punkten. Mit 38 Schülern
hatte dieser Bewerb die meisten
Teilnehmer.
In der Oberstufe dominierte Mi-
chael Gillhofer (HTL Perg), er ge-
wann souverän mit 7 Punkten. Da-
hinter reihten sich die Brüder
Schwarz (HLW Freistadt): Rene
belegte aufgrund der zweitenWer-
tung mit 5,5 Punkten den zweiten
und Felix den dritten Platz.<

80 Schüler aus der Bildungsregion Mühlviertel traten zum Turnier an. Foto: MS Neufelden
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NACHBARSCHAFTSFEST

Gemeinsame
Begegnungen
SCHWERTBERG. Ende Juni
veranstalteten Mitarbeiter des
Volkshilfe-Projektes „Wohnen
im Dialog“ bei strahlendem
Sommerwetter ein Nachbar-
schaftsfest im Ortsteil Neu-
Schwertberg.

Einen Besuch statteten dem Fest
auch Bürgermeister Max Ober-
leitner sowie Vertreter der Ge-
meinde ab, im Mittelpunkt frei-
lich stand die Begegnung von in
Neu-Schwertberg lebenden
Menschen. Geboten wurde ih-
nen ein vielfältiges Programm
mit einer Hüpfburg und Kinder-
schminken, mobilem Familien-
coaching und dem Spieleange-
bot von Streetwork. Und beim
Nachbarschafts-MOBIL konn-
ten sich die Besucher mit regio-
nalen und saisonalen Snacks und
Säften stärken.<

Es gab auch eine Hüpfburg Foto: VH OÖ

SOMMER,BEACH
UNDHÄNGEMATTE.
MITMEINENFRIENDS
BEICAFFÈ LATTE.
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WASSERTAGE

Wertvolles Wasser
WALDHAUSEN. Die Schüler
der Mittelschule Waldhausen
nahmen bei den „Wasserta-
gen“ der Sparkasse am Bade-
see Waldhausen teil.

Den bewussten Umgang mit
Wasser,wiedaskostbareNass im
Alltag eingespart werden kann
und wie man ganz einfach Plas-
tikmüll vermeidet – all das und
noch vieles mehr lernten Schüler
der Mittelschule im Rahmen der
„Wassertage“. Auf Einladung
des Vereins „Pure Water for Ge-
nerations“ und der Sparkasse OÖ
galt es am am Badesee Wald-
hausen vier interessante Statio-
nen zu bewältigen. Das Ziel: Ge-
meinsam Ideen für einen nach-
haltigen Umgang mit Wasser zu
erarbeiten und auch gleich in die
Tat umzusetzen.

„Wir nehmen ab sofort zum
Markt eine Stofftasche mit! Und
wenn ich mir die Zähne putze,
dann drehe ich den Wasserhahn
zwischendurch selbstverständ-
lich ab“, so die Schüler der MS
Waldhausen. Unter der Leitung
von Manuel Fuchs vom Verein
„Pure Water for Generations“
lernten die Kinder, wie sie alle
einen wichtigen Beitrag zur
Sauberkeit unserer Flüsse und
Seen leisten können.

Für Zukunft und Umwelt
„Mit unseren Wassertagen
möchten wir Kindern und Ju-
gendlichen den Bezug zur Natur
und zum Wasser zurückgeben.
Wer eine Verbindung zur Um-
welt spürt, möchte sie auch

schützen. Wenn wir unser eige-
nesVerhaltenändern,könnenwir
auch die Plastikflut in unseren
Gewässern eindämmen“, ist Ma-
nuel Fuchs überzeugt. Bewe-
gung, Zeichnen, Wasserqualität
bestimmen und Müll aufsam-
meln – am malerischen Ufer des
Badesees Waldhausen bewältig-
ten die Schüler mit Begeisterung
vier Stationen zum Thema Was-
ser. „Das Thema betrifft uns al-
le. Ich denke, Kinder und Ju-
gendliche sollten schon früh dar-
auf sensibilisiert werden, dass
unser Wasser schützenswert ist
undwir alle einenBeitrag für eine
lebenswerte Zukunft leisten
können“, sagt Jugendcoach Nina
Reiter von der Sparkasse Ober-
österreich.<

Sparkasse OÖWaterdays Waldhausen Foto: TEAM FOTOKERSCHI.AT / BRANDSTÄTTER

Auch Wasserproben aus dem Badesee
wurden entnommen.

Foto: TEAM FOTOKERSCHI.AT / BRANDSTÄTTER
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VOLONTARIAT

Raus aus der Komfortzone, rein in
den Freiwilligendienst im Ausland
BEZRIK PERG/RECH-
BERG. Die junge Rechberge-
rin geht für einen Freiwilli-
geneinsatz Ende des Sommers
nach Georgien.

VOLONTARIAT bewegt ent-
sendet wieder 14 Freiwillige nach
mehrmonatiger Vorbereitung in
ihre Einsatzprojekte nach Ecua-
dor, Georgien, Indien, Kenia, Ko-
lumbien und Mexiko. Dort wol-
len sie mitgestalten – ihre eigene
Zukunft und die Zukunft anderer:
„Junge Menschen wollen etwas
bewegen. Das Volontariat im
Globalen Süden vereint diesen
Tatendrang mit einer einmaligen
Lernchance: den Blick global zu
weiten.Das Jahr ermöglicht einen
Perspektivenwechsel.

SoentstehenneueSichtweisenauf
die Welt und das eigene Leben“,
berichtet Geschäftsführerin Ma-
riama Sow über die Freiwilligen-
einsätze. Viele machen den Frei-
willigeneinsatz als Ersatz für den

Zivildienst in Österreich, andere
wollen sich nach der Schule oder
während des Studiums im Aus-
land sozial engagieren. Im Zen-
trum steht dabei immer das Wohl
der Kinder und Jugendlichen, die

in Bildungs- und Sozialprojekten
weltweit auf vielfältige Weise
unterstützt werden. Unter den an-
gehenden Volontärinnen sind
auch fünf aus Oberösterreich,
darunter Hannah Hiebaum aus
Rechberg, die mit einer zweiten
Freiwilligen im September nach
Georgien reisen wird. Dort wird
sie für zehn Monate in der „Ca-
ritas Charitable Foundation
Georgia“ mitarbeiten. Hannah
weiß genau, was sie zu diesem
Schritt motiviert hat: „Ich freue
mich daraufmitKindern zu arbei-
ten, weil ich in diesem Bereich
schon viel Erfahrungen sammeln
durfte“, außerdem möchte sie
„eine neue Kultur zu entdecken“.
Weitere Informationen auf
www.volontariat.at<

Die Rechbergerin Hannah geht nach Georgien. Foto: Julian Funk

FAHNENPATEN

Neue Fahne
zum 150er
PERG. Die Baufirma Krückl
sponsert der Perger Feuerwehr
die Feuerwehrfahne zum 150-
jährigenBestehen.DieFahne,die
stolz das Emblem der Feuerwehr
und der Stadtgemeinde Perg
trägt, symbolisiert die langjäh-
rige Verbundenheit mit der Ge-
meinde. „Die Zusammenarbeit
zwischen Feuerwehr und Unter-
nehmen ist von großem Wert.“,
bedankt sich die Feuerwehr.<

Die Firma Krückl sponserte die neue
Feuerwehrfahne. Foto: Harald Bauernfeind

UMWELT:SPIEL:RAUM

Umweltaktion: vier
Schulen im Bezirk dabei
BEZIRK PERG. Zum neunten
Mal fand das Angebot UM-
WELT:SPIEL:RAUM des oö.
Umweltressorts statt. Vier
Schulen aus dem Bezirk wa-
ren mit dabei.

Das Angebot kurz vor den Som-
merferien ist beliebt für Projekt-
tage oder Umweltaktionstage.
Die Workshops für die Umwelt-
Labs konnten an die jeweiligen
Bedürfnisse angepasst werden
und so wurden im Juni und Juli
im Rahmen dieses Bildungs-
angebotes 265 Lern- und Spiel-
räume an 75 Standorten in ganz
Oberösterreichbespielt.Ausdem
Bezirk Perg haben vier Schulen
mitgemacht. Die Volksschulen
Arbing und Pergkirchen be-

schäftigten sich unter dem Titel
„Wildkräuter – Wir haben euch
zum Fressen gern“ mit Wild-
pflanzen und die Volksschulen
Mosaik.Schule Katsdorf und
Luftenberg arbeiteten unter dem

Titel „Wir tun was! Plastik ver-
meiden – Grünschnabel macht
Schule“ zum Thema Plastikver-
meidung. Insgesamt nutzten
heuer 5.400 Schüler dieses An-
gebot vor den Sommerferien.<

Plastik vermeiden war das Ziel der Mosaik-Schule. Foto: VS Mosaik.Schule Katsdorf
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BIBLIOTHEKEN

Ferienpassaktion
für Leseratten
BEZIRK PERG. Auch heuer fin-
det wieder die Aktion „Lese-
pass“ des Landes OÖ und der
BibliOÖtheken statt. Ziel ist es,
die Lesefähigkeit von Kindern
zu verbessern.

Rund 34.000 Lesepässe werden
dabei in den öffentlichen Biblio-
theken an die Kinder verteilt; für
jedes ausgeliehene Buch (in den
Monaten Juli, August und Sep-
tember) gibt es von der Biblio-
thek einen Stempel in den Pass.
Über 8.000 der Pässe werden re-
tourniert und nehmen an einer
Schlussverlosung teil. Dabei er-
halten 100 Gewinner als Danke-

schön ein Buch per Post, umwei-
terhin motiviert zu lesen. Außer-
dem bekommen 50 Leseratten
persönlich einen Preis über-
reicht. An die 200 Bibliotheken
im ganzen Bundesland nehmen
daran teil. Die Lesepassaktion
wird für Kinder bis zwölf Jahre
durchgeführt. Die Teilnahme ist
in öffentlichen Bibliotheken
möglich. Im Bezirk beteiligen
sich beispielsweise die Biblio-
theken Ried, St. Georgen am
Walde, Katsdorf, Waldhausen,
Dimbach und Schwertberg an
dieser Aktion. Für lesefreudige
Kinder heißt es also: an die Sei-
ten, fertig, los!<

Die Lesepässe sind in öffentlichen Bibliotheken erhältlich. Foto: Strohmaier

Leserfoto In der Gusen wurden diese schneeweiß blühenden Hahnenfußge-
wächse von Johanna Schinnerl fotografiert! Die Pflanzen kommen nur in saube-
ren Fließgewässern vor. Sie haben auch ein schönes Foto aus der Region? Sie ha-
ben den Sommer mit der Kamera eingefangen, oder eine besondere Entde-
ckung gemacht? Senden Sie uns das Bild an: redaktion-perg@tips.at

Sommerfest Die Pensionistenverband-Ortsgruppe Perg lud am Dienstag, 11.
Juli, zum Sommerfest auf dem Areal des Siedlervereines Perg. Über 300 Besu-
cher, davon viele aus umliegenden Bezirken, waren bei sommerlichem Wetter
mit dabei. Unter den Teilnehmern war neben der PV-Landespräsidentin Birgit
Gerstorfer auch Pergs Bürgermeister Anton Froschauer. Foto: PVOÖ

PflegetiPP

Massagen für ein 
gutes Körpergefühl
OÖ. Die Schulter schmerzt seit 
einigen Wochen und im Nacken 
machen sich auch schon die ers-
ten Beschwerden breit. Diese Si-
tuation oder eine ganz ähnliche 
Thematik kennen viele von uns. 

Nur leider ist es meist so, dass sich 
die Beschwerden nicht von selber 
wieder bessern, sondern im Ge-
genteil, oft einen langwierigen 
Heilungsprozess nach sich ziehen, 
je länger man wartet. Deshalb raten 
Masseure rechtzeitig zu handeln. 
Am besten schon prophylaktisch, 
damit es gar nicht zu so massiven 
Muskelverspannungen kommt. Die 
langwierigen einseitigen Tätigkei-
ten, wie etwa stundenlanges Sitzen 
und Arbeiten am Computer sind 
meistens Schuld an verspannten 
Muskeln. Aber auch psychischer 
oder emotionaler Stress kann zu 
Muskelblockaden führen. Auf 
Verspannungen nicht zu reagieren, 
kann massive Folgen haben.
Eine regelmäßige Massage ist ein 
kraftvolles Mittel zur Gesunder-
haltung des Körpers. Welche Mas-
sageart für wen und für welche Be-
schwerden geeignet ist, klärt man 
am besten in einem oö. Massagein-

stitut. Es kommt individuell auf die 
eigenen Bedürfnisse an und was der 
Körper braucht. Je nach Beschaf-
fenheit erkennt der Massage-Pro-
fi, wann die richtige Intensität an 
Druck und die passende Dauer der 
Behandlung erreicht ist. Zur Prophy-
laxe empfiehlt Landesinnungsmeis-
terin Eva Danner-Parzer zumindest 
einmal im Monat zur Massage zu 
gehen. Für alle weiteren Fragen 
oder eine individuelle Beratung zum 
Thema Massage stehen die Experten 
der oö. Fachinstitute jederzeit gerne 
zur Verfügung.<� Anzeige

KommR Eva Danner-Parzer, OÖ Landesin-
nungsmeisterin für Fußpflege, Kosmetik 
und Massage Foto: Eva Danner-Parzer
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SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Mondkalender: Leben mit dem Mond

Den aktuellen Mondkalender 
finden Sie auch unter 
tips.at/mondkalender

MI 19. Juli        
absteigender Mond

Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Blutkreislauf, Herz, 
Rücken 

Günstig: Kräuter sammeln; Rosen und Obst-
bäume setzen; umsetzen und umtopfen von 
Zimmerpflanzen (auch Garten); einkochen 
von Marmelade und Säften; gründlich lüften; 
Kuchen backen; Haare schneiden; chemische 
Reinigung

Ungünstig: Mineraldünger ausbringen; kör-
perliche Anstrengungen

DO 20. Juli        
ab 19:15 Uhr Jungfrau – absteigender Mond

Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Blutkreislauf, Herz, 
Rücken 

Günstig: Kräuter sammeln; Rosen und Obst-
bäume setzen; umsetzen und umtopfen von 
Zimmerpflanzen (auch Garten); einkochen 
von Marmelade und Säften; gründlich lüften; 
Kuchen backen; Haare schneiden; chemische 
Reinigung

Ungünstig: Mineraldünger ausbringen; kör-
perliche Anstrengungen

FR 21. Juli        
absteigender Mond 

Wurzeltag – Kältetag  
Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Nerven, Verdauung, 
Stoffwechsel

Günstig: idealer Tag für alle Gartenarbei-
ten; Heilkräuter sammeln; Haare schneiden, 
Dauerwelle und Haarfarbe; geschäftliche Ver-
handlungen; Massagen, Hautpflege; Nägel 
korrigieren

Ungünstig: einkochen (es kommt leichter zu 
Schimmelbildung)

SA 22. Juli        
absteigender Mond 

Wurzeltag – Kältetag  
Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Nerven, Verdauung, 
Stoffwechsel

Günstig: idealer Tag für alle Gartenarbei-
ten; Heilkräuter sammeln; Haare schneiden, 
Dauerwelle und Haarfarbe; geschäftliche Ver-
handlungen; Massagen, Hautpflege; Nägel 
korrigieren

Ungünstig: einkochen (es kommt leichter zu 
Schimmelbildung)

SO 23. Juli        
bis 07:50 Uhr Jungfrau – absteigender Mond

Blütentag – Lichttag  
Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Niere, Blase, Hüften

Günstig: Blütenpflege; Reinigung von Holz-
böden; Fenster putzen; lüften; Malerarbeiten, 
Düngen blühenden Zimmerpflanzen; Kontak-
te, Feste, Gemeinsamkeit

Ungünstig: Pflanzen gießen; Wäsche waschen

MO 24. Juli        
absteigender Mond

Blütentag – Lichttag  
Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Niere, Blase, Hüften

Siehe gestern

DI 25. Juli        
ab 19:05 Uhr Skorpion – absteigender Mond

Blütentag – Lichttag  
Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Niere, Blase, Hüften

Siehe gestern

MI 26. Juli
absteigender Mond

Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate 
Körperregionen: Geschlechts- und  
Ausscheidungsorgane

Günstig: Wasserinstallationsarbeiten; Pflan-
zen gießen; Rasen mähen; Schnecken mit 
biologischen Mitteln bekämpfen; Kräuter 
sammeln; Blumen und Wiesen düngen; be-
sondere Pflege für Pflanzen, die schnell nach-
wachsen sollen; Komposthaufen bearbeiten; 
Körperpflege und Massagen

Ungünstig: Haare waschen und schneiden; 
Hausputz

DO 27. Juli
absteigender Mond

Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate 
Körperregionen: Geschlechts- und  
Ausscheidungsorgane

Siehe gestern

KREATIVWETTBEWERB

Abkühlung für
die Dinosaurier
KIRCHDORF/INN. Das Dino-
land auf Schloss Katzenberg ist
die Attraktion, besonders der
neue Wasserpark.

Als Ferienspaß für Groß und
Klein suchen wir eure ausgefal-
lensten Ideen, wo so ein Was-
serpark bei euch zu Hause sein
könnte. Dino-Fans können mit-
hilfe von Spielzeug, Stoff- oder
sogar Haustieren eine kleine
Wasserlandschaft bauen und
fotografisch in Szene setzen. Al-
so, lasst eurer Fantasie freien
Lauf.
Das Foto kann online auf
www.tips.at/dinosaurier hoch-
geladen und per Online-Voting
für die kreativen Einreichungen
abgestimmt werden. Einreich-
schluss istder18.August, 10Uhr.

Familienausflug ins Dinoland
gewinnen
1. Familienausflug mit deinen
fünf besten Freunden, Jause, 50
Euro Shopgutschein
2. Familienausflug mit Jause (2
E + 2 K), 50 Euro Shopgutschein
3. Familienticket (2 E + 2 K)<

Der Dino sucht im Wasserpark nach
Abkühlung. Foto: Dominik Gruss

„ZEIGS ZEIGNIS“

Kreative Fotos gesucht
OÖ/BEZIRK. Beim diesjährigen
Fotowettbewerb „Zeigs Zeig-
nis“ spielen Noten überhaupt
keine Rolle. Nur eure Kreati-
vität ist gefordert.

Tips, der Papier- und Spielwa-
renhandel sowie der OÖ Ver-
kehrsverbund suchen wieder die
originellsten Zeugnisfotos. Auf
die besten Einsendungen warten
pro Bezirk Gutscheine für den
Fachhandel der Sparte OÖ
Papier- & Spielwarenhandel im
Gesamtwert von je 200 Euro so-
wie ein Gutschein für den Hoch-
seilgarten Kirchschlag Ralf &
Walter für einKind und einen Er-
wachsenen.
Mitmachen können alle Schüler
aus OÖ imAlter von sechs bis 14
Jahren. Dazu einfach das Foto
(mind. 200 dpi) bis einschließ-
lich 13. August auf
www.tips.at/zeugnis hochladen

und Namen und Adresse nicht
vergessen. Die Fotos werden auf
www.tips.at präsentiert und das
eine oder andere auch auf Face-
book gepostet oder in der Zei-
tung abgedruckt.<

Bernhard Janowetz aus Perg Foto: Janowetz
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Freiwilliges Umweltjahr

Ich möchte mich freiwillig für
die Umwelt engagieren. Die-
ses Thema liegt mir sehr am
Herzen und ich frage mich, ob
es in Österreich eine gute
Möglichkeit gibt?
G., 18

Hallo G.!

Du könntest zum Beispiel ein
„Freiwilliges Umweltjahr“ über die
Jugend-Umwelt-Plattform„Jump“
absolvieren. Dabei ist es möglich,
sich zwischen sechs und zwölf Mo-
nate für Umwelt, Naturschutz und
Nachhaltigkeit in ganz Österreich
zu engagieren. Mögliche Einsatz-
stellen sind etwa der Alpenverein,
Naturfreunde, verschiedene Na-
tionalparks oder der WWF. Insge-
samt stehen dir über 90 gemein-
nützige Organisationen in den Be-
reichen Klimaschutz, Tierschutz
oder erneuerbare Energien zur
Auswahl. Dafür erhältst du Ta-
schengeld, ggf. die Familienbeihil-
fe, Versicherungen, ev. eine Unter-
kunft und ab September mögli-
cherweiseauchdasKlimaticket.Du
kannst das freiwillige Umweltjahr
in der Stadt oder am Land als Bü-
rojob oder in der Natur pur aus-
üben. Übrigens gilt es als Ersatz für
einen ordentlichen Zivildienst,
wenn die Einsatzdauer mindes-
tens zehn Monate beträgt. Das
Beste aber ist sicherlich das Ge-
fühl, etwasSinnvollesgemachtund
wertvolle Erfahrungen gesammelt
zu haben. Das JugendService hilft
dir gerne weiter und du bekommst
bei uns direkt im Infostore oder
über unsere Webseite www.ju-
gendservice.at noch mehr Infos für
dein Umweltengagement.

Foto: Schuldnerhilfe OÖ

von
Stefan Biereder
Jugendberater

JUGENDSERVICE-
TIPP

4320 Perg, Johann-Paur-Straße 1, 
Mo bis Do: 9 bis 12 Uhr
Tel: 0664 6007215917
jugendservice-perg@ooe.gv.at
www.jugendservice.at

KINOTIPP

Barbie im Star Movie
In einem von Barbies bevölker-
ten idyllischen Land fühlt sich
eine (Margot Robbie) von ihnen
immer weniger als Teil der rund-
ummakellosen Gesellschaft. Als
sie daher letztlich gar aus dem
allzu perfekten Reich verbannt
wird und daraufhin in die reale
Welt kommt, stellt sie fest, wie
schön es ist, einzigartig zu sein.
Regie bei „Barbie“ führte die os-
carnominierte Autorin und Re-
gisseurin Greta Gerwig. Die
Hauptrollen spielen Oscar-Kan-

didatin Margot Robbie als Bar-
bie und der ebenfalls oscarno-
minierte Ryan Gosling als Ken.
Außerdem sind in „Barbie“
America Ferrera, Kate McKin-
non, Michael Cera, Ariana
Greenblatt, Rhea Perlman und
Will Ferrell zu sehen. Der
SoundtrackzumFilmkommtvon
Superstar Dua Lipa.< Anzeige

Margot Robbie wird aus Barbie-Land verbannt. Foto: 2023 Warner Bros

„Barbie“
Ab 21. Juli im Star Movie
www.starmovie.at
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Endlich Ferien! Endlich Zeit die Tage 
im Freien zu genießen, baden zu gehen 
und – hoffentlich Sonne zu tanken!

Dabei ist der richtige Sonnenschutz ext-
rem wichtig. Vor allem für die Jüngsten. 
3.500 neue kleine Sonnenexpert:innen 
wissen jetzt wie es geht. Eine davon hat 
LH-Stv. Christine Haberlander über ihr 
neues Wissen informiert. 

Die Sonnenfeen der Krebshilfe Ober-
österreich sind seit vielen Jahren in den 
Kindergärten unterwegs um zu sensibili-
sieren wie wichtig der Schutz vor zu viel 
Sonne ist. Besonders im Kindesalter sind 
Hautschäden unbedingt zu vermeiden, 
da diese im Laufe des Lebens zu bösarti-
gen Tumoren werden können.
Kappe, Shirt, Sonnencreme und Getränke 
sollten Begleiter bei allen Freizeitaktivi-
täten sein.

Die Krebshilfe Oberösterreich wünscht 
einen sonnigen und erholsamen Sommer 
mit viel Sonne ohne Reue! Anzeige
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Sonnenexpertinnen, Sonnenfee Melanie, GF Sauer Krebshilfe, LHstv. Haberlander

Aktivurlaub in Ungarn

Das Greenfield Hotel im ungari-
schen Bük bietet Golfern undWell-
nessbegeisterten die Gelegenheit
beide Freizeitaktivitäten zu ver-
binden. Zwischen 10.000 Pappeln
und sieben Seen können Fortge-
schrittene und Anfänger ihre Golf-
kenntnisse erweitern, danach ent-
spannt man im Hotel bei Massa-
gen, im Thermalwasser oder im
Dampfbad. Doch Bük hat noch
mehr zu bieten: Da wäre etwa die
Funcity – eine Abenteuerpark für
die ganze Familie. Hier können
Mutige in Rennautos ihre Runden
ziehen, im virtuellen Flugzeugsi-
mulator Landschaftenerlebenoder
imFormel-1-SimulatorumdenSieg
auf der Rennstrecke von Monza
kämpfen. Wenige Kilometer von
Bük entfernt finden Gäste im Ho-
tel Fagus in Sopron eine empfeh-
lenswerte Adresse. Von den Toren
desHotels entspanntmanbei einer
Waldtherapie, bei der man die Na-
tur erfühlt, erschmeckt und er-
riecht. Oder man lässt sich am
Abend in die Geheimnisse der
ungarischen Weinwelt einweihen,
die Weinliebhaber schon lange zu
schätzen wissen. Ach ja, natürlich
kommen Genießer auch in Sopron
auch auf andere Weise auf ihre
Kosten: Etwa beim Besuch der
Harrer Schokoladenwerkstatt in
Sopron oder bei einem Pörkölt in
einem der zahlreichen Lokale. Pör-
költ? In Österreich würde man Gu-
lasch sagen, den Gulasch nennt
man in Ungarn die Gulaschsup-
pe... Egal, schmecken muss es,
oder?

Foto: Schuldnerhilfe OÖ

Reisen, Rezepte, Wandern,
Digitales und andere
Ratgeber gibt's auf

tips.at/freizeit

von
Andreas Hamedinger
a.hamedinger@tips.at

REISE-TIPP

Foto:Hamedinger
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Aktionsposten

Aktuelles

Antiquitäten

Bekleidung

Flohmarkt

sons 
Tiges

STEINTEPPICH

DACHBESCHICHTUNG

MEISTERBETRIEB
Bodenbeschichtung

Dachreinigung
Schimmelbekämpfung

0664 140 45 20
www.fucec.at

Tagesaktuelle News 
auf www.tips.at
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mehr Rätsel auf tips.at/spiele

100% zuverlässig.
100% Postverteilung 

(inkl. Werbeverweigerer) - 
zuverlässige Verteilung im 

ganzen Streugebiet.

Alle Termine auf einen Blick 
auf www.tips.at/events

i

Bestellmöglichkeiten 
für Tips-Wortanzeigen:

Online: marktplatz.tips.at
E-Mail: tips-perg@tips.at
Per Post: Tips Zeitungs GmbH & Co KG 
 Herrenstraße 1, 4320 Perg

Info-Telefon: +43 7262 54000
 (keine telefonische Annahme!)
Annahmeschluss:  Freitag, 8.30 Uhr

Bestellung per Post und e-Mail: 
Name, Anschrift, gewünschter Text (max. 20 Wörter), 
die Bezirksausgabe(n) und evtl. Besonderheiten (Fettdruck, 
Anzeige mit Foto, Chiffre-Anzeige, Fotoglückwunsch) anführen. 
Geldbetrag beilegen oder IBAN für Bankeinzug anführen.

Private Kleinanzeige: 
einmalige Verkäufe (z.B. KFZ, Kinderartikel, Möbel),  
Preise verstehen sich pro Ausgabe und Woche
Normaldruck: € 6,-, Fettdruck € 12,-, Foto + Text € 18,-, 
Chiffre-Gebühr: zusätzlich € 12,- (einmalig pro Auftrag)

Gewerbliche Kleinanzeige:
für Firmen und bei laufenden Einkünften, Rechnung wird  
zugeschickt pro Wort € 1,34, pro Wort im Fettdruck: € 2,68

Fotoglückwunsch:
im Format 64 x 40 mm pro Ausgabe € 24,-

 Eine private Kleinanzeige kostenlos mit  
 Gutscheincode TIPS1 (nur gültig bei online  
 Selbsteingabe unter marktplatz.tips.at)

www.facebook.com/tips.at
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Entrümpelung, Umzüge,
Transporte, Grünservice,
Reinigungsservice
www.diehausmasta.at
 0676-5515740

Farbbrille vom Optiker für
Sport, Autofahren, Freizeit, ...
gibt Kraft und Energie.
Orange ist die Farbe der Heiter-
keit, der Vitalität und der Freu-
de. Orange wird eingesetzt, um
die vitalen Prozesse zu unter-
stützen. Verbrauchte Energie
wird wieder zurückgeführt, die
Leistungsfähigkeit gestärkt. €
95.-  0699 81492328.
gerhard-hartmann.com
kauft: Antikes, Silber, Porzel-
lan, Kristall, Schmuck, Uhren
(z.B. Rolex), Münzen, Teppiche,
Kleinkunst, alte Spirituosen,
Anglerbedarf.
0650 2352637

Hr Ernst sucht von Privat!
Porzellan, Kristall, Pelze, Teppi-
che, Bilder, Dekoratives, Trach-
ten, Zinn, Silberartikel, Uhren,
Münzen, Schmuck, Näh-/
Schreibmaschine uvm.
Seriöse Abwicklung in
Bar!   0676 7562857

Hr. Landsberger kauft:
Pelze, Porzellan, Gemälde, Tep-
piche, Silberartikel, Kleinkunst,
Uhren, Bleikristall, Schmuck,
Münzen, Schreib-& Nähmaschi-
nen uvm.  0676 3532441

Pelzankauf!
0676/4301300

Portugiesisch, italienisch
und spanisch - Sie haben Ge-
schäftspartner, mit denen Sie
in diesen Sprachen mündlich
oder schriftlich kommunizieren
wollen? Sie wollen Ihre Sprach-
kentnisse persönlich auffri-
schen? Als gebürtige Brasiliane-
rin bin ich mit diesen Sprachen
aufgewachsen und biete meine
Dienste sowohl im gewerbli-
chen Bereich auf Werkvertrags-
basis oder im Angestelltenver-
hältnis als auch im privaten Be-
reich zur Nachhilfe an.
 0664-4282008 Marilsa Se-
rafim

Zirbenzapfen Verkauf am
22.07. von 10.00-16.00 am
Parkplatz Gasthaus "Berg-
wirt" Ansfelden/Mayr-zu-Berg-
Straße 25, Info 0681 10363622

ALLES kauft Herr Braun:
Porzellan, Teppiche, Gemälde,
Briefmarken, Münzen, Uhren,
Möbel, Schmuck, Figuren, Sil-
ber, Zinn, Hinterlassenschaften.
 0664-99214983
Braungoldgarant.at

Ankauf: Pelzen bis €10.000,-
Taschen, Trachten, Bekleidung,
Teppiche, Antiquitäten, Gemäl-
de, Wanduhren, Möbel, Porzel-
lan, Kristall, Puppen, Bücher,
Zinn, Tafelsilber, Musikanla-
gen, LPs, Instrumente, Militär-
sachen, Kameras, Objektive,
Briefmarken, Münzen Gold-
und Diamanten, Schmuck Zahn-
gold, Modeschmuck, Marken-
uhren, Taschenuhren. Seriöse
Kaufabwicklung! Herr Lora
 0660 9553308

Verkaufe mehrer Radio inkl.
Plattenspieler div. Hersteller -
ca. 60 Jahre alt - Top Zustand -
sehr guter Klang. Preis ab 60,--
Euro 066493035786

Jugendpaket Größe XS,
€ 25,-, Versand zzgl. € 4,50,
 0699 81492328.

Schuhpaket Größe 37,
€ 25,-, Versand zzgl. € 4,50,
 0699 81492328.

Jeden Sonntag beim Interspar
und Cineplexx Linz, Industrie-
zeile!  0664/4584235
www.megaflohmarkt.at
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Boote

Brautkleid/Hochzeit

Garten

Hausbau/Baustoffe

Heirat

Korrespondenz

Maschinen/Werkzeug/Leihg.

Möbel

Partnerschaft

60 Jahre auf der Welt, mehr als 20.000 Tage schon gezählt!
Deine Jugend - ungebrochen in mehr als 3.000 Lebenswochen!
Mögest du dir Gesundheit und Glück auch weiter bewahren, 
das wünschen wir dir in den nächsten Jahren!

Deine gesamte Familie

auf der Welt, mehr als 20.000 Tage schon gezählt!auf der Welt, mehr als 20.000 Tage schon gezählt!auf der Welt, mehr als 20.000 Tage schon gezählt!

Hipp-Hipp Hurra – 
unsere Katharina 
ist jetzt 30 Jahr. 
Wir wünschen ihr alles Gute,  
unserer hübschen Party Stute!  

Alles Liebe wünschen dir:  
Lieblingsschwester & Neffe, Mama & Papa

Unsere Pflückzeiten: 
täglich von 8 bis 19 Uhr
Sonntag geschlossen 

Ernteauskunft: 
Telefon 07236 7089
Familie Mara 
Brücklerhof
4224 Wartberg ob der Aist
Schönreith 12
www.bruecklerhof.at         

Pflücken und genießen:
Heidelbeeren in Wartberg ob der Aist

ToP-TiPP
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Senden Sie uns 
Ihre private 
Kleinanzeige 
oder Ihren 
Fotoglückwunsch 
gerne per E-Mail 
oder per Post.

Noch einfacher geht es online 
auf marktplatz.tips.at
Noch einfacher geht es online 

Alles Gute, G
lück 

und Gesundheit 

wünschen wir dir 

zu deinem 

Geburts
tag!

Deine Fam
ilie

Foto: Adobe Stock.com

Aktuelle News 
aus Ihrem Bezirk 
auf www.tips.at

powered by Tips

in der Personalsuche

Garten und Reinigungsservice
Neumann. Gelernter Gärtner,
bietet Gartenarbeiten an:
Hecken- und Baumschnitt, Ver-
tikutierarbeiten, Gartengestal-
tung, Rollrasenverlegung, Ra-
senpflege, Unkrautbeseitigung,
Zaunsetzung, Pflaster,- Terras-
sen,- und Fassadenreinigung,
Steinreinigung, Kunstharzverfu-
gung und Versiegelung
Hr. Neumann 0664-93315583

Mähe Ihren Rasen, schneide
Hecken und Sträucher, Schnitt-
abfälle entsorgen.
 0664-9752664
Zuverlässige Hof-, Dach-,
Fassaden-, Mauer- und Steinrei-
nigung inklusive Versiegelung!
  0660 8533215

Neuwertiges Schlauchboot
mit Außenbord-Motor,
robustem Aluminiumboden
und Sonnendach
- Gesamtlänge 420cm
- Länge innen 290cm
- Gesamtbreite 180cm
- Breite innen 90cm
- max. 30PS/22kW
- Gesamtgewicht 90kg
- Traglast max. 900kg
- für 9+1 Personen
- Entwurfskategorie C*
- Kurzschaft Suzuki 15PS
(frisch serviciert), VB € 4.800,-
 0676 7737080

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

Pflasterungen aller Art
0660-9501491
PFLASTERUNGEN
STEINMAUERN
0660-5295218
Pflasterverlegung
Sanierungen
0660/7199632
Rigipser, Maler, Bodenleger,
Vollwärmeschutz.
 0676 5403065

SOMMERAKTION Haustüren
zum Superpreis, Lager- und
Mustertüren sofort verfügbar.
PETER KRAML Neubauerstra-
ße 24, 4050 Traun
  0676-7678888

BARBARA, 47 J. Früher habe
ich über eine Partneragentur
gelächelt. "Wie kann man
bloß". Jetzt sehe ich die Sache
anders. Ich suche kein Abenteu-
er, sondern einen Mann, für
den Liebe nicht nur ein Wort
ist, der Gefühle zeigen kann,
sich wieder nach viel Zärtlich-
keit sehnt.
Agentur Jet Set  
0676 6238430 auch Sa. u.
So.
BETRIEBSEITER 62/1,80
sucht für gemeinsames Glück
eine humorvolle & sportliche
Partnerin. Florian, ein fescher,
gepflegter Romantiker, reise-
freudig, kulturell Interessiert,
hofft auf deinen Anruf, denn er
meint es ehrlich mit dir.
Agentur Julia
 0664-2201555
Elisabeth, 60 J. Ich sehne
mich nach dem herrlichen Ge-
fühl der Liebe und Zärtlichkeit.
Ob Du 60 oder 70 bist ist nicht
wichtig. Ich mag Sport, die Na-
tur, kuscheln, lachen, Erotik
und Leidenschaft. Ich möchte
Dich kennen und lieben lernen,
doch dazu müsstest Du Dich
melden bei:
Agentur Jet Set  
0676 6238430 auch Sa. u.
So.

Franziska, 69 J., WITWE.
Du, ein liebevoller Mann bis ca.
80 J. Ich koche sehr gerne,
mag die Natur, fahre gerne Au-
to und bin nicht ortsgebunden.
Agentur Jet Set  
0676 6238430 auch Sa. u.
So.
JUNGUNTERNHEMER 25/
1,80 sucht dich! Hallo, ich bin
der Daniel, beruflich erfolg-
reich, sehr kinderlieb, naturver-
bunden und da ich dir beim
Ausgehen noch nicht begegnet
bin, versuche ich es hier. Mel-
det sich eine natürliches Sie,
die sich auch verlieben will?
Agentur Julia
 0664-2201555
SENIORENKATALOG 50+
mit echten Partnerprofilen jetzt
kostenlos anfordern:
  0664-2201555
www.partneragentur-julia.at

Portugiesisch, italienisch
und spanisch - Sie haben Ge-
schäftspartner, mit denen Sie
in diesen Sprachen mündlich
oder schriftlich kommunizieren
wollen? Sie wollen Ihre Sprach-
kentnisse persönlich auffri-
schen? Als gebürtige Brasiliane-
rin bin ich mit diesen Sprachen
aufgewachsen und biete meine
Dienste sowohl im gewerbli-
chen Bereich auf Werkvertrags-
basis oder im Angestelltenver-
hältnis als auch im privaten Be-
reich zur Nachhilfe an.
 0664-4282008 Marilsa Se-
rafim

ZIPPER - Werksverkauf in
Schlüßlberg Nächster Ter-
min: 21. Juli von 7.30-
12.00 Uhr. 2A-Ware, Ausstel-
lungsstücke, Mustermaschinen,
Auslaufmodelle Transportschä-
den u. Gebrauchtmaschinen
aus dem Holzmann und Zipper
Sortiment. Baummaschinen,
Brennholztechnik, Gartengerä-
te, Werkstattausrüstung,
Stromerzeuger
ZIPPER Maschinen Gewer-
bepark 8, 4707 Schlüßlberg,
07248-61116
www.zipper-maschinen.at

6 neuwertige, wunderschöne
Konferenztische von USM
Haller in weiß (Länge 200 cm,
Breite 98 cm), kombinier-
bar, für Büro-, Seminar-
bzw. Konferenzraum, wa-
ren nie in Verwendung, günstig
abzugeben (je € 300,-). Bei Ab-
nahme aller 6 Tische Sonder-
preis € 1.500,-. (Am Foto nur
Tischplatte ersichtlich). Abho-
lung in Nußdorf am Attersee.
 0664 8157748

ECKSOFA, hochwertiges ech-
tes Leder, anthrazit, Relaxses-
sel (elektrisch), perfekten Zu-
stand, wenig benutzt (10 Mo-
nate), Länge: 2,70 m, Fußteil:
1,52 m. VP € 1.000,-, Ansfel-
den/Kremsdorf, Selbstabholung
 0664 3257814

LOWBOARD, Buche, Front in
Hochglanz weiß, 1 Jahr in Ge-
brauch, Länge: 1,80 m, Tiefe:
0,40 m, Höhe: 0,55 m. VP €
150,- Ansfelden/Kremsdorf,
Selbstabholung
 0664 3257814

VERKAUFE Kasten mit sehr
viel Stauraum, bestehend aus:
Eck-Element mit
1 Einlegeboden & 3 Kleiderst.
geraden Element mit
5 Einlegeböden & große Lade
Maße: B 91,5×T 55,5mm
Maße Eck: 88,5×88,5mm
Höhe mit "Krone" 225mm
Selbstabholung in St. Georgen/
Ybbsfelde,  0664 4989291

Attraktive gebundene Sie
möchte gerne einen sehr seri-
ösen, großzügigen, älteren, ge-
pflegten Herren für schöne
Stunden kennenlernen. Diskreti-
on geboten und erwünscht.
 Zuschriften an Tips, Stadt-
platz 41, 4600 Wels unter 002/
12950



Anzeigen Perg28 29. Woche 2023Marktplatz

marktplatz

Parkettböden

TV/HiFi/Video

Übersiedlungen

Verkauf

Diverses

KFZ-Kauf

Führerschein

Vermietung

Wohnungen

stellenangebote

Gewerbliches Personal

Hauspersonal

Teilzeitjobs

Reinigungspersonal

KFZ

Immo 
bIlIen

Mehr Stellen auf 
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jobs.at

www.facebook.com/tips.at

Ihre Aufgaben
In dieser Position sind Sie verantwortlich für das
Vertriebs- und Projektmanagement des neuen
Unterflur-Sammelsystems der Müllabfuhr:
• Eigenverantwortliches Erstellen von Ausschreibungen
• Bautechnische Beratung mit Bauträgern/Planern
• Kontrolle von Planung, Machbarkeit und Bauausführung
• Koordination der Behälterbeschaffung sowie von

Wartungen und Reparaturen
• Kontakt zu Kunden, Behörden und Fremdfirmen

Ihre Voraussetzungen
• Abgeschlossene technische oder kaufmännische

Ausbildung
• Berufserfahrung (Projektabwicklung, Vertrieb,

technische Kundenberatung) von Vorteil
• Gutes technisches Verständnis und Lernbereitschaft
• MS-Office, SAP und CAD-Kenntnisse
• Bereitschaft für Außendiensttätigkeiten
• Führerschein B

Unser Angebot
Sie möchten an einem wichtigen Zukunfts-
projekt mitwirken? Dann bieten wir Ihnen
ein monatliches Vollzeitmindestgehalt von
EUR 3.030,19 brutto. Es erwarten Sie attraktive
Rahmenbedingungen mit vielen Sozialleistun-
gen, Vergünstigungen bei Handelspartnern,
ein umfangreiches Weiterbildungsprogramm
und Sport-, Fitness- und Freizeitangebote.

Sie bringen die Voraussetzungen für
diese Position mit? Dann freuen wir uns
auf Ihre Bewerbung.
Bitte bewerben Sie sich online auf
www.linzag.at/karriere oder per E-Mail
an me.schwaiger@linzag.at, LINZ AG,
z.H. Frau Mag. Melanie Schwaiger, BEd,
Wiener Straße 151, 4021 Linz.

Wussten Sie, dass die LINZ AG das führende Dienstleistungsunternehmen für Energie, Telekommunikation,
Verkehr und kommunale Dienste im oberösterreichischen Zentralraum ist? Mit unserer Arbeit leisten wir
einen entscheidenden Beitrag zur Lebensqualität der Bevölkerung.

Technische*r
Sachbearbeiter*in
Abfallsysteme
Teilzeit, 20 Wochenstunden

www.linzag.at/karriere

Mein Job.
Mein Leben.
Meine Zukunft.

die Nummer Deins im Job Finden

Wir suchen für unser Haus

DGKP (m/w/d) m. Zusatzdiplom Intensiv- oder  
Anästhesiepflege – Langzeitbeatmung

Mindestgehalt von € 3.500,00 brutto/Monat (Vollzeitbasis, inkl. KV-Zula-
gen, exkl. Nacht-/Sonn-/Feiertagsdienste); Vordienstzeiten anrechenbar. 

Teilzeitanstellung möglich.

DGKP (m/w/d) m. mind. 3 Jahre Intensiv- oder  
Anästhesie-Erfahrung - Langzeitbeatmung

Mindestgehalt von € 3.200,00 brutto/Monat (Vollzeitbasis, inkl. KV-Zula-
gen, exkl. Nacht-/Sonn-/Feiertagsdienste); Vordienstzeiten anrechenbar. 

Teilzeitanstellung möglich.

Unser Angebot: Fort- und Weiterbildung
Bewerbung bitte nur online unter:  

https://www.rehaklinikenns.at/karriere/ 
Rehaklinik Enns GmbH, Bahnhofweg 7, 4470 Enns

Ein Paradies für 
Schnäppchenjäger, 

Vintage-Liebhaber und 
Flohmarkt-Wühler. - Hier 

wird jeder fündig:

Die besten Schnäppchen in 
Ihrer Nähe finden Sie auf

marktplatz.tips.at

Dienstags schon 
ab 20 Uhr als ePaper
auf www.tips.at

VERKAUFE 11m² Laminat-
Boden (Buche) OHNE Beschä-
digungen inkl. Sesselleisten!
Selbstabholung in St. Georgen/
Ybbsfelde,  0664 4989291

Verkaufe gr. NEUWERTIGES
Nintendo Wii Zubehör-Set
bestehend aus: Active Gürtel,
Fit Balance Board, 2 Joystick,
Dance Party Matte, 3 Mikros,
Lenkrad, Controller, Tennis-,
Hockey- & Baseball-Schläger;
Spiele: Dance Party-Pop Hits,
We sing, Active Pers. Trainer,
Wii Play, Wii Sports, Wii Fit;
Kaum benutzt und einwandfrei,
nur an Zweitwohnsitz verwen-
det! Alles gerne auch EINZELN
abzugeben! Abholung in 3363
Neufurth oder Versand gegen
Gebühr,  0664 4989291

1A Alle Übersiedlungen
  0650 2015105
Bestpreis, Profihandwerker,
Räumungen, Transporte

VERKAUFE Geschirr von
IKEA - gerne einzeln auswähl-
bar - flache große Teller,
Suppenteller, Dessertteller -
2€ / Stück,  0664 4989291

Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863

ACHTUNG! Zahle Bestpreis
für PKW, Motor - Unfallscha-
den, alles anbieten.
0676-5342072

EU-FÜHRERSCHEIN
CZ Verlängerungen
0676-3530304

Luftenberg Abwinden, reno-
vierte Wohnung 85 m², mit
Kückeneinrichtung, Balkon,
Garten, Autoabstellplatz, be-
ziehbar ab 1. 9. 2023, Miete:
€ 800,- inkl. BK,
0699-10941124

Schulbus-und Kranken-
transportfahrer gesucht!
  0664-3060500

Haushaltshilfe gesucht! Freie
Zeiteinteilung, ca. 10 Std/Wo-
che für Wäsche, Hausputz und
Garten. Selbständiges Arbeiten
und Erfahrung erwünscht.
 0664 4301120

Suche eine verlässliche Haus-
haltshilfe, für Privathaus in Luf-
tenberg, 2-mal wöchentliche,
jeweils 4 Stunden.
 0676 88088421

Gartenhilfe für lfd. anfallende
Gartenarbeit (Beikräuter entfer-
nen, div. Schnittarbeiten, Ra-
sen mähen etc.) für ca. 10 Std/
Woche gesucht, weitgehend
freie Zeiteinteilung,
mit öffentlichen Verkehrsmittel
erreichbar,
Pergkirchen, privat,
 0664 2028524

Schmuckberaterin werden
Luna + Pierre Lang
GRATIS Kollektionen
 0650-3962484

Mit sofortigem Eintritt
suchen wir eine engagierte,
sorgfältige REINIGUNGSKRAFT
in 4352 Klam für Büro und
Haushalt. Ca. 20 Wochenstd.,
flexible Zeiteinteilung möglich;
genaues, selbstständiges und
motiviertes Arbeiten sowie gu-
tes Deutsch erwünscht.
Entlohnung deutlich über KV!
Wir freuen uns auf Ihre
Bewerbung unter
office@loettner.at oder
 0676 6246244.
Fa. Löttner Maschinenbau
GmbH, Klam 51, 4352 Klam,
www.loettner.at

Suchen Urlaubsvertretung
der Reinigungskraft in
Perg Zentrum von 31.07.
bis 27.08.2023 MO, DI, DO, FR
je 1,5 Std. + MI 1,75 Std. ab
17:00 Uhr (7,75 Wochenstun-
den; geringfügig) lt. KV
€ 10,58/Std.
Fa. Reinigungs-Service GmbH
  0732 383047,
office@reinigungs-service.at
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Unsere Mitarbeiter im Bezirk sorgen mit viel Herzblut für Informationen 
aus der Region. Finde Deinen Traumjob mit Sinn im Medienbereich.

Tolle  
Fortbildungsmöglichkeiten

Essenszuschuss

Gleitzeit 
Homeoffice möglich

Ferienwohnungen

Moderne 
Ausstattung

Wir feiern 
unsere Erfolge

Gesundheitszuschüsse  
(Zahnarzt, Brillen,…)

Individuelle Einschulung für 
einen optimalen Start

Attraktives und leistungs- 
bezogenes Gehalt
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Tips bietet:

Nähere Infos zu den einzelnen Stellen finden Sie unter www.tips.at/jobs.
Bewerbungen an: Tips, David Stöttner, Promenade 23, 4010 Linz, 
bewerbung@tips.at, www.tips.at / www.regionaljobs.at

Medienberater (Außendienst) 
40 Stunden/Woche

Je einen Mitarbeiter (m/w/d) für die Ausgaben Amstetten, Steyr und 
Wels. Dienstort ist jeweils in der Region.

Mindestjahresbruttogehalt (auf Vollzeitbasis) € 30.457,84 zzgl. Provisionen; branchenübliche Überzahlung 
je nach Erfahrung und Qualifikation möglich.

Verkaufsinnendienst 
Schnittstelle zwischen Kunden und Kollegen im Außendienst

Einen Mitarbeiter (m/w/d) für die Ausgabe Gmunden  
(20–25 Std./Woche). Dienstort ist Gmunden.

Mindestjahresbruttogehalt (auf Vollzeitbasis) € 30.457,84 zzgl. Provisionen; branchenübliche Überzahlung 
je nach Erfahrung und Qualifikation möglich.

Mit  Mit  Mit  Mit  Mit  

       dabei       dabei       dabei       dabei       dabei

Eventfotograf aus der Region
für das Innviertel (m/w/d)

Fotografieren von Events, angesagten Veranstaltungen und Bällen in 
der Region. Fotos werden in Online-Fotogalerien und bei Bedarf in der 
Zeitung veröffentlicht. 

Auf selbständiger Basis oder als freier Dienstnehmer.

Sie haben an diesemJob Interesse?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.
Nähere Informationen:
� karriere.land-oberoesterreich.gv.at
� Entlohnung bei Vollzeit:monatlich ab € 2.590 brutto
(Funktionslaufbahn [LD 17] des Oö.Gehaltsgesetzes 2001)

� Frau Gertraud Gruber, Abteilung Personal-Objektivierung,
Tel. +43 732 7720-112 91

Senden Sie uns Ihre Bewerbung bis spätestens
26.Juli 2023 (Datum des Einlangens) online oder per E-Mail
(karriere@ooe.gv.at).

Sachbearbeiterin/Sachbearbeiter
Bezirkshauptmannschaft Perg – Dauerposten, Vollzeit

TOP IM JOÖB

Amt der Oö. Landesregierung
Abteilung Personal-Objektivierung
4021 Linz, Bahnhofplatz 1

Top Produkte zum 
halben Preis.

Jede Woche ein tolles 
Produkt ersteigern auf 

www.tips.at/versteigerung

Erfolgreich
werben 
in der 
Tips-Welt

Nikolaus
Gattringer-Ebner
Tel.: +43 7262 54000-1674
n.gattringer@tips.at

Ihr Berater für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

B
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meine
Entscheidung.

Komm ins BIZ

mein Job.
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Die Welt ist immer in Bewegung.

Bewerbungen bitte schriftlich an: office@scheuwimmer.at

Scheuwimmer Fahrzeugbau GmbH 
Gewerbestraße 10  I  4331 Naarn 

www.scheuwimmer.at

Ihr Aufgabenbereich:
• Personaleinteilung und Überwachung der gesamten  

Montageprozesse
• Sicherstellung von fach- und termingerechter Montage
• Organisation und Disposition in der Endmontage
• Enge Zusammenarbeit und Abstimmung mit anderen Abteilungen

Ihr Anforderungsprofil:
• Abgeschlossene techn. od. ähnliche Ausbildung in einer  

Fertigung
• Mehrjährige Berufserfahrung von Vorteil
• Hohe Qualitätsorientierung
• Führungserfahrung und Kontaktfreude
• Gute PC-Anwenderkenntnisse
• Führerschein „C-E“ von Vorteil

Unser Angebot
• Sicherer und abwechslungsreicher Arbeitsplatz
• Anspruchsvolles Tätigkeitsfeld mit Gestaltungsmöglichkeiten
• Zusammenarbeit mit einem dynamischen und jungen Team
• 4-Tage Woche, Montag bis Donnerstag 38,5 h

Montageleiter Neufertigung

Die Scheuwimmer Fahrzeugbau GmbH mit Sitz in Naarn/Perg ist ein
erfolgreiches Familienunternehmen mit 90-jähriger Tradition. 

Mit hochwertigen Fahrzeugaufbauten, Anhängern und Sonderlösungen ist 
SCHEUWIMMER durch richtungsweisende Innovationen einer der führenden 
Hersteller in Österreich. Eine große Fertigungstiefe ermöglicht hohe Flexibilität 
und kundenorientierte Lösungen. Familiäres Arbeitsumfeld, 4-Tage-Woche und 
eine günstige Verkehrsanbindung (Bahn, B3) bieten attraktive Rahmenbedin-

gungen für eine langjährige Zusammenarbeit. Für die weitere Erschließung von 
Potentialen sind wir laufend auf der Suche nach engagierten Mitarbeitern,

die offen für fachliche und persönliche Weiterentwicklung sind.
Ganz nach dem Motto: „Die Welt ist immer in Bewegung.“

Als kommunikative Person mit einem Augenmerk für das Detail, 
sichern Sie die hohe Qualität unserer Produkte.

Renommierter Perger Familienbetrieb sucht zur 
Verstärkung seines Teams

Büroangestellte/r
Wir bieten Ihnen:
• Krisensicherer Arbeitsplatz 
• Langfristige und abwechslungsreiche Tätigkeit 
• Überzahlung von KV je nach Qualifikation 

Ihr Profil:
• Abgeschlossene Lehre
• Zielstrebigkeit, Genauigkeit und zuvorkommender Umgang 

mit Menschen
• Teamfähig, zuverlässig und gewissenhaft
• Eigenständige Arbeitsweise 

Aufgabengebiet:  
• Das Aufgabengebiet ist breit gefächert und  

dadurch sehr abwechslungsreich

Lettner Friedrich GmbH
Effizienz- & Energieinstallateur
Linzerstr. 63,4320 Perg
Tel.: 07262-52521-0

Wir freuen uns auf Ihre schriftliche Bewerbung unter: 
office@lettner-energietechnik.at

Die Stadtgemeinde PERG 
sucht Verstärkung!

• Assistenz  
Bürgermeister / Stabstelle
35-40 WoStd. - € 2.482,80 brutto

Bewerbungsfrist: Fr, 28. Juli 2023

• Bademeister:in
40 WoStd. - € 2.363,40,80 oder 
€ 2.933,53 brutto (mit Vorarbeiterfunktion)

Bewerbungsfrist: Fr, 18. August 2023

Bewerbungen sind im Stadtamt Perg, Fr. Brigitte Leitner, 
abzugeben bzw. per Mail an stadtamt@stadt.perg.at zu 
übermitteln. Die Stellenausschreibungen, die Auf-
nahmevoraussetzungen und den Bewerbungsbo-
gen finden Sie auf der Homepage www.perg.at

die Nummer Deins im Job Finden

Die Welt ist immer in Bewegung.

Bewerbungen bitte schriftlich an: office@scheuwimmer.at

Scheuwimmer Fahrzeugbau GmbH 
Gewerbestraße 10  I  4331 Naarn 

www.scheuwimmer.at

Ihr Aufgabenbereich:
• Eigenverantwortliche Übernahme vertrauensvoller Tätigkeiten 

für die Geschäftsführung
• Erstkontakt am Empfang und Telefon, Büroorganisation
• Postbearbeitung, Mail- und Terminverwaltung 
• Mitwirkung im Personalmanagement, Öffentlichkeitsarbeit,  

Buchhaltung etc.

Ihr Anforderungsprofil:
• Hohe Kunden- und Qualitätsorientierung, Zuverlässigkeit
• Kontaktfreude und proaktive Arbeitsweise
• Kaufmännische oder vergleichbare Ausbildung von Vorteil
• Mehrjährige Berufserfahrung von Vorteil

Unser Angebot
• Sicherer und abwechslungsreicher Arbeitsplatz
• Abwechslungsreiches Tätigkeitsfeld 
• Zusammenarbeit mit einem dynamischen und jungen Team
• 4-Tage Woche, Montag bis Donnerstag 38,5 h

Office Management (m/w)

Die Scheuwimmer Fahrzeugbau GmbH mit Sitz in Naarn/Perg ist ein
erfolgreiches Familienunternehmen mit 90-jähriger Tradition. 

Mit hochwertigen Fahrzeugaufbauten, Anhängern und Sonderlösungen ist 
SCHEUWIMMER durch richtungsweisende Innovationen einer der führenden 
Hersteller in Österreich. Eine große Fertigungstiefe ermöglicht hohe Flexibilität 
und kundenorientierte Lösungen. Familiäres Arbeitsumfeld, 4-Tage-Woche und 
eine günstige Verkehrsanbindung (Bahn, B3) bieten attraktive Rahmenbedin-

gungen für eine langjährige Zusammenarbeit. Für die weitere Erschließung von 
Potentialen sind wir laufend auf der Suche nach engagierten Mitarbeitern,

die offen für fachliche und persönliche Weiterentwicklung sind.
Ganz nach dem Motto: „Die Welt ist immer in Bewegung.“

Als kommunikative und verlässliche Person unterstützen Sie uns in 
administrativen und organisatorischen Belangen 

Erfolgreich
werben in der 
Tips-Welt

Joachim Wögerer
Tel.: +43 676 5022530
j.woegerer@tips.at

Ihr Berater für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung
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BVB FUSSBALLAKADEMIE

Kicken wie die Profis
PERG.Die BVB EVONIK Fuß-
ballakademie mit lizenzierten
Akademietrainern aus Dort-
mund kommt nach Perg. Von
21. bis 25. August wird ein
Camp auf der Anlage der DSG
Union HABAU Perg in der
Wimtech Arena angeboten. Es
gibt nochRestplätze, also rasch
anmelden!

Die Union Perg freut sich, als
einer von nur drei Standorten in
Österreich ausgewähltworden zu
sein. Aufgrund der begrenzten
Teilnehmeranzahl wird um eine
ehestmögliche Anmeldung ge-
beten, es gibt aber noch ein paar
Plätze.
Die Veranstaltung wird aus-
schließlich von BVB-Akade-
mietrainern durchgeführt und
verspricht dadurch ein hohes
Qualitätslevel und viele interes-
sante Einblicke in die Welt des

Profifußballs. Die Nachwuchs-
kicker erwarten zwei Trainings-
einheiten pro Tag, eine exklusi-
ve BVB-Trainingsausrüstung
und die komplette Versorgung
mit gesundem und kindgerech-
tem Mittagessen und Getränken.
Die jungen Kicker dürfen sich
außerdem über eine Trinkfla-
sche, eine Medaille und eine Ur-
kunde freuen. Anmelden kann
man sich auf: www.westside-
soccer.at/bvb-evonik-fussball
akademie/<

BVB Fußballcamp Foto: BVB Fußballakademie

LEICHTATHLETIK

Hochsprung relativ
zur Körpergröße
GREIN. Anlässlich 30 Jahre
Hochsprung-Rekord wurde in
derMSundPTSGrein ein ganz
besonderer Wettbewerb veran-
staltet.

Der 27. Juli 1993 war eine Stern-
stunde des Sports. Der Kubaner Ja-
vierSotomayor stelltmit 2,45mden
bis heute gültigen Weltrekord im
Hochsprung der Männer auf. So-
tomayor sprang 127 Prozent seiner
Körpergröße und überwand damit
die Höhe eines Fußballtores. Zum
30-jährigen Jubiläum des Weltre-
kordes veranstaltete Sportlehrer
Harald Klammer für die Burschen
der IT-Mittelschule und der PTS
Grein ein besonderes Hochsprun-
gevent. Um allen Schülern die glei-
che Chance zu geben, wurde ihre
Körpergröße penibel vermessen. In

zahlreichen Sportstunden konnten
die Schüler ihr Können unter Be-
weis stellen. Sieger dieser einmali-
gen Challenge wurde Gentrit Gashi
aus der PTS C, der mit 1,55 m 93
Prozent seiner Körpergröße sprin-
gen konnte. Platz 2 ging an Rene
Holzer (PTS A) mit 89 Prozent,
Platz 3 belegte mit 85 Prozent Kle-
mens Aigner (PTS B). Der beste
Mittelschüler Dominik Huber (3A)
folgte bereits auf Platz 4mit 84 Pro-
zent gesprungener Körpergröße.<

Die besten drei Hochspringer Foto: Klammer
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NACHWUCHS

Medaillenregen für
Luftenberger Judoka
LUFTENBERG. Kurz vor den
Sommerferien wurde die zwei-
te Runde der Turnierserie Lin-
zer Judo Bezirks-Cup in Feld-
kirchen/Donau durchgeführt.
Die Judosektion der ASKÖ
Luftenberg war mit 14 Nach-
wuchskämpfern vertreten.
Insgesamt waren trotz hoch-
sommerlichen Wetters 107 Ju-
do Kids am Start.

Die jungen Luftenberger Judoka
zeigten einmal mehr sehr gute
kämpferische Leistungen, wobei
es für zwei von ihnen der erste
Turnierstart überhaupt war.
Die Turnierneulinge Pauline
Dannerbauer und Ronald Maier
erkämpften in der Klasse U14-
44kg eine Silbermedaille und

eine Bronzemedaille in der Klas-
se U12-30kg. Für Luftenberger
Turniersiege sorgten Mara Mi-
kusch, Sarah Brunner, Oskar
Hennerbichler und Leopold Ge-
meinhardt. Mit weiteren sieben
zweiten und drei dritten Plätzen
kann das Team auf ein sehr er-
folgreiches Turnier zurückbli-
cken. In der Vereinswertung be-
legte man hinter den großen Ju-
doclubs ASKÖ Leonding und
DynamicOne Feldkirchen den
ausgezeichneten dritten Platz
unter acht teilnehmenden Ver-
einen. Die Judokids haben sich
die kurze Judopause im Juli ver-
dient, Anfang August beginnt
wieder das Training, um für die
Turniere im Herbst gut gerüstet
zu sein.<

Die Starter der Altersklassen U10 und U12 Foto: Dansachmüller

Faustball Im Faustball-Play-
off der Bezirksliga-Meisterin-
nen standen sich am Sonntag
die Teams von Hofkirchen/Tkr.,
St.Martin/Mkr., Rohrbach-Berg
undGrieskirchengegenüber. Im
entscheidenden Match ver-
passte Nadine Schinkinger aus
Ried/Riedmark (Team Hofkir-
chen) in knappen zwei Sätzen
gegen das Team aus Grieskir-
chen hauchdünn den Aufstieg
in die Landesliga. Foto: piedie

WINDHAAG OPEN

Ortsmeisterschaften
mit Tennis-Exhibition
WINDHAAG. Ein wahres Ten-
nisfest ging am vergangenen
Sonntag in Windhaag über die
Bühne. Anschließend an die
fünf Finalspiele der Windhaa-
ger Ortsmeisterschaften stand
eine Tennisexhibition der Ex-
traklasse auf dem Programm.

Durch die großzügige Unterstüt-
zung einiger Sponsoren aus der
Region ist es dem Vorstands-
team des UTC Windhaag gelun-
gen, mit Stefan Koubek einen
ehemaligen österreichischen
Weltklasse-Spieler nach Wind-
haag zu lotsen, der sich mit dem
besten Windhaager Tennisspie-
ler Manuel Hirtl ein spannendes
und spektakuläres Tennismatch
lieferte.
Über zwei Stunden spielten Ste-
fan Koubek undManuel Hirtl bei
bestem Tenniswetter auf Augen-

höhe und unterhielten das zahl-
reich erschienene Publikum mit
tollen Ballwechseln. Stefan
Koubek konnte das hochklassige
Match nach drei Sätzen mit 4:6,
6:4 und 7:5 für sich entscheiden.
Im Anschluss an das Match fand
Stefan Koubek im On Court-
Interview lobende Worte für die
perfekte Organisation des Events
und nahm sich noch viel Zeit für
Autogrammwünsche, Fotos und
Gespräche. Er präsentierte sich
als ein sehr umgänglicher und
netter ehemaliger Tennisstar.
Die Sieger der diesjährigen
Windhaag Open wurden Wolf-
gang Lettner (Meisterschafts-
klasse Herren), Annemarie Zach
(Meisterschaftsklasse Damen),
Hermann Zach (Hobbyklasse
Herren), Claudia Starzer-Lettner
(Fit4Fun Damen) und Matthias
Klem (Fit4Fun Herren).<

Der Windhaager Manuel Hirtl (29) mit Stefan Koubek (46). Foto: Josef Pils

Mehr aktuelle 
Sportbeiträge
finden Sie auf 
tips.at/nachrichten/sport

oder 
QR-Code
scannen
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E-MOBILITÄT

Umweltfreundlich, flott und praktisch
OÖ.Motorisierte Zweiräder ver-
breiten urbanes Lebensgefühl
auf zwei Rädern. Die Parkplatz-
suche ist wesentlich einfacher
und mit ihrer Wendigkeit er-
obern sie auch enge Straßenmü-
helos. Eine umweltfreundliche
Variante sind Elektro-Mopeds.

„Diese darf man wie alle Klein-
krafträder ab einem Mindestalter
von 15 Jahren lenken, und man
muss im Besitz einer entsprechen-
den Lenkberechtigung sein, also
mindestens den Mopedführer-
schein haben“, sagt Herbert Brei-
tenfellner, Technischer Berater
beim ÖAMTC Oberösterreich.
Wer bereits einen Führerschein ir-
gendeiner anderen Klasse (z.B. A,
B, C, D oder F) besitzt, benötigt
keinen Mopedführerschein. Ein
großer Vorteil von E-Mopeds ist
die Möglichkeit, die Akkus her-
auszunehmen und über Nacht in

der Wohnung aufzuladen. Dies ist
insbesondere für Personen in
Mehrfamilienhäusern ideal. Die
Technologie eines E-Mopeds ist
im Vergleich zu Rollern mit Ver-
brennungsmotor deutlich simpler.
Bei der Anschaffung eines E-Mo-
peds gibt es jedoch einige wichti-
ge Aspekte zu beachten: E-Mo-

peds sind für Geschwindigkeiten
von bis zu 45 km/h zugelassen.
Aufgrund ihrer rechtlichen Einstu-
fung als Kleinkrafträder gelten für
sie dieselben Bestimmungen wie
für benzinbetriebeneMopeds: also
Typisierungs-, Zulassungs- und
Versicherungspflicht sowie die
Sturzhelmpflicht.

Wichtige Tipps zum Kauf
eines E-Mopeds
Bevor man sich für ein bestimm-
tes Modell entscheidet, empfiehlt
der Experte des Clubs, eine Pro-
befahrt zu machen. Auf einer kur-
zenRunde kannman erkennen, ob
die angezeigte Reichweite auch
der tatsächlichen Fahrstrecke ent-
spricht. Ebenso ist es wichtig, zu
prüfen, ob der Roller zur Körper-
größe passt und der Fahrkomfort
optimal ist. Einige Modelle haben
möglicherweise eine zu niedrige
Sitzhöhe im Vergleich zum Tritt-

brett, was die Fahrt unangenehm
machen kann. Wenn man öfter zu
zweit fährt, sollte man dies bei der
Reichweitenberechnung berück-
sichtigen und eine Proberunde zu
zweit fahren.<

Das moderne Design in Verbindung
mit klimafreundlicher Technologie
begeistert alle Generationen.

Foto: stock.adobe.com/Lawr

Förderung für E-Mopeds:
E-Mopeds der Kategorie L1e wer-
den vom Händler mit 350 Euro und
vom Staat mit einer Förderung von
450 Euro unterstützt, das ergibt
somit eine Gesamtförderhöhe von
800 Euro.

Bevor man sich für ein
Modell entscheidet,
sollte unbedingt
eine Probefahrt

gemacht werden.

HERBERT BREITENFELLNER
ÖAMTC-EXPERTE

Foto: ÖAMTC

ACTION

MX-Weekend 2023
SCHÖNAU. Ein Highlight für
Dirtbike-Fans verspricht das
MX-Weekend 2023 des Endu-
ro Cross Clubs (ECC) Schö-
nau zu werden. Am Samstag,
29., und Sonntag, 30. Juli, ist
im Oberndorfer Motodrom
wieder für actiongeladene
Rennen, Geselligkeit und Ku-
linarisches gesorgt.

Los geht es am Samstag ab 8.45
Uhr mit den Trainingsläufen. Ab
10 Uhr starten die Rennen der
vom ECC organisierten Läufe.
Der ECC-Club-Lauf, die Klas-
sen MX-Open und MX-2 sowie
das Duell OÖ versus NÖ sind die
Höhepunkte. Aber auch mit 50,
65 und 85 ccm wird jeder Rang
hart umkämpft. Beim Spezial-
Enduro (15 Uhr) wird die Ge-
schicklichkeit der Enduristen
hart auf die Probe gestellt. Nach
demTrainingamSonntag (8Uhr)

folgen die 20 spannenden Läufe
des legendären Waldviertelcups
mit hochkarätigen Fahrerinnen
und Fahrern. Weitere Informa-
tionen zum MX-Weekend:
www.ecc-schoenau.com und
www.w4cup.at; Tips verlost 3x2
VIP-Karten auf www.tips.at<

Action und Spannung verspricht das
MX-Weekend in Schönau am 29. und
30. Juli Foto: Daniel Diesenreiter

WARNUNG

Brandgefährlich: im
trockenen Gras parken
DerARBÖOÖwarntAuto-und
Motorradfahrer davor, beim
Besuch von Badeseen oder
Veranstaltungen imFreien ihre
Fahrzeuge auf trockenen Wie-
sen, Waldwegen oder Feldern
abzustellen: Brandgefahr!

Oft bieten sich Straßenrand,
Wiesen oder andere unbefestigte
Parkplätze als Abstellfläche für
das Fahrzeug an. Bei sommer-
lich heißen und trockenen Be-
dingungen können diese Flächen
zum Brennpunkt werden.
Die Brandgefahr ergibt sich dar-
aus, dass Fahrzeugkomponenten
wie Katalysator, Dieselpartikel-
filter und die Auspuffanlage be-
reits nach kurzen Fahrtstrecken
Temperaturen jenseits der 500
Grad Celsius erreichen können.

Wird das Fahrzeug dann auf tro-
ckenem, brennbarem Unter-
grund abgestellt, kann es schnell
zu einer Selbstentzündung kom-
men. Besonders tückisch: Ein
solcher Brand bricht meistens
nicht sofort aus, sondern erst ei-
nige Minuten nach dem Abstel-
len des Fahrzeuges.
Weitere Konsequenz kann ein
Wald- bzw. Flächenbrand sein,
bei dem neben dem eigenen auch
fremde Fahrzeuge in Flammen
aufgehen. Der ARBÖ Oberös-
terreich rät, beim Parken lieber
auf Nummer sicher zu gehen und
Ausschau nach asphaltierten
Flächen zu halten. Wie es der ge-
sunde Hausverstand vorschreibt,
solltemanweder Zigaretten noch
Glas oder entzündbare Objekte
aus dem Fenster werfen.<
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TESTFAHRT

BMWM4 Cabrio: Der Weg ist das Ziel
Wirklich neu ist die Redewen-
dungderHeadline janicht.Nur
so auf den Punkt getroffen wie
das BMW M4 Competition M
xDrive Cabrio hat es noch kein
Modell.

DasBMWM4Cabrio ist einMo-
dell, das alleine schon ob seiner
Machart von vielen geliebt und
von wenigen, nun ja, zumindest
hinterfragtwird. Passt schon, 510
PS aus einem Reihensechszylin-
der, eine für den Renneinsatz
konzipierte Ölversorgung, ein
aktives M Differential im Hin-
terachsgetriebe und viele weite-
re sportliche Features für Fein-
schmecker sind für dieFreude am
offenen Fahren nicht zwingend
notwendig. Freilich, ein Modell
aus der „M Competition“-Reihe
ist stets mehr als seine Karosse-
rie vorgebenmag. Siehe 3er Tou-
ring. Siehe 8er Grand Coupé.

Supersportlicher Cruiser
Ergo dessen ist auch dasM4Com-
petition Cabrio ein Supersportler.

Hat man alles Relevante wie Mo-
tor, Fahrwerk, Lenkung, Bremsen
und 8-Gang Steptronic auf scharf
gestellt, denAllrad vielleicht noch
auf hecklastigen 2WD konfigu-
riert und das auf einer der beiden
roten M-Tasten am Lenkrad ge-
speichert, sogar auf Knopfdruck.
Dann liegen besser keine Sonnen-
brillen oder Wurstsemmerl in der
Mittelkonsole. Der BMW liefert
auf Wunsch ein dynamisches
Feuerwerk der Extraklasse. Noch
weit diesseits des Grenzbereiches
waren die Testfahrer von Fahr-
freude.cc begeistert vom Sound
und der Performance.
Dabei ist das nur eines von vielen
Talenten des M4 Cabrios. Seine
diversen Parameter lassen es, wie-
der via Knopfdruck, zum perfek-
ten Cruiser werden. Erfolgreich
zelebriert aufderKüstenstraßevon
Umag Richtung Novigrad. Nur
vom „Sport Plus“-Modus des An-
triebes konnten die Testfahrer nie
die Finger lassen. Kam im Cabrio
einfach zu gut, kurze Gasstöße,
begleitet von Brabbeln und Bol-

lern. Klingt pubertär. Und ist es
auch, angeblich geht die Phase bei
Männern ja eh nie zu Ende, zu-
mindest für dieZeit hintermSteuer
des M4 Cabrios kann man das be-
stätigen.

Hohe Bedienfreude
Der BMW selber verbietet sich
jedweden Anflug von Pubertät.
Wie selbstverständlich zelebriert
auch der sportliche M4 die hohe
Kunst von Premium und der
Leichtigkeit des Seins. Klimati-
sierte Vollledersitze, Lenkrad-
heizung, Laser Licht, Harman
Kardon Soundsystem und vieles
mehr betonen das Komfortable im
Sportlichen. Mit hoher Bedien-
freude und glasklaren Anzeigen
tut das großeCurvedDisplay samt
digitalen Anzeigen selbiges.
Ein via Fernsteuerung zu öffnen-
des Cabriodach wäre noch cool.
Ansonsten ist alles Cabrio-typi-
sche dabei – Nackenwärmer,
Windschutz, akzeptabler Koffer-
raum, tollePlatzverhältnisse inder
erstenReihe,weniger davon in der

zweiten. Beim Thema Ausstat-
tung ist alleswiegehabt beiBMW,
auf Grundlage einiger feiner Fea-
tures gibt es mannigfaltige Mög-
lichkeiten für weitere Investitio-
nen. Sollte bei einemKaufpreis ab
128.350 Euro auch noch drin sein.
Mehr dazu auf www.tips.at und
auf www.fahrfreude.cc<

BMW M4 Competition M
xDrive Cabrio

Motor: Reihensechszylinder Bi-
Turbobenziner
Leistung: 510 PS
Max. Drehmoment: 650 Nm/2750 U.
Testverbrauch: 10,9 Liter
Vmax: 250 km/h
0 auf 100 km/h: 3,7 Sek
Preis ab: 128.350 Euro

Das BMWM4 Competition M xDrive Cabrio ist ab 128.350 Euro zu haben. Foto: www.Fahrfreude.cc



www.tips.at Anzeigen 35Das ist los

PROGRAMMÜBERSICHT

Die donauFestwochen: Alte Musik
spannt auch einen Bogen zum Jetzt
STRUDENGAU.Mit Freitag, 28.
Juli, beginnen die heurigen do-
nauFestwochen im Struden-
gau. Bis 15. August können Be-
sucher Opern und Konzerten
lauschen.

Schon der Auftakt der Festwo-
chen bringt einen großen Namen
auf die Bühne: Die Zauberflöte
von Mozart wird in der musika-
lischen Fassung für Trio von Ni-
kolaus Simrock das Programm
eröffnen. Als Erzähler fungiert
am Freitag, 28.Juli, Johannes
Silberschneider, die Musik wird
von der Neuen Hofkapelle Graz
gespielt. Die Festrede hält Ro-
bert Pfaller.

Mozart auf Schloss Greinburg
Die heurige Opernproduktion,
unter der Regie von Manuela
Kloibmüller, ist Mozarts Sing-
spiel Zaide. „Die Fassung für
Grein ist eine Erzählung einer
spektakulären Flucht und einer
Sehnsucht nach Liebe in schwie-
rigen Zeiten“, so die Regisseu-
rin, die ihre mittlerweile zehnte
Oper inszeniert über das Opern-
fragment aus dem 18. Jahrhun-

dert. Themen des Stückes sind
Unterdrückung, Menschenhan-
del, aber auch Machtstrukturen
und die Revolte dagegen, Mo-
zart umschmeichelt die Ge-
schichte mit emotionaler Musik.
Diese wird vom L’Orfeo Ba-
rockorchester, unter der Leitung
von Intendantin Michi Gaigg,
gespielt. Das Orchester zählt zu
den stärksten Stimmen der Alten
Musik, deren über 40 CDs starke
Diskographie vielfach ausge-
zeichnet wurde. Die Oper wurde
2005 erstmals bei den donau-
Festwochen aufgeführt.

Konzertreihe an historischen
Orten : von Bach bis Corelli
Teil des Festwochenprogramms
sind, wie jedes Jahr, Konzerte an
verschiedenen historischen Or-
ten der Region. Ihren Abschluss
findet die Reihe am 15. August
um 11 Uhr mit der Matinee„Mo-
zartund’SchöneMüllerin'“ inder
Gießenbachmühle in St. Nik-
la/Donau. Außerdem findet im
Rahmen der Festwochen eine die
Ausstellung „LandART“ im
Großdöllnerhof, Rechberg, statt.
Weitere Infos unter www.do-
nau-festwochen.at<

Das Barockorchester verzaubert zu Mozarts „Zaide“. Foto: waltraud dandler

Termine der Konzertreihe

• The Crown. Ayres, Divisions and
Grounds. Englische Musik
zwischen 1600 und 1760:
Samstag, 29. August, 19 Uhr,
Stiftskirche Ardagger

• J.S.Bach & Giacinto Scelsi:
Sonntag, 30.Juli, 11 Uhr,
Stiftskirche Waldhausen

• Ein musikalischer „Kunst-, Lust-
und Ziergarten“: Uraufführung
des Auftragswerks der donauFest-
wochen : Dienstag, 1. August,
19 Uhr, Stiftskirche Baumgarten-
berg

• L’immagine di Corelli: 6 Sonate
aus Opus 5: Freitag, 4. August,
19 Uhr, Filialkirche Altenburg,
Windhaag/Perg

• Of many moods: Jazzfusion:
Sonntag, 6. August, 11 Uhr, Vier-
kanthof Fam. Hauer, Stift Ardagger

• Solo. Zwei Instrumente, eine Spra-
che: Bach & groovige Eigenkom-
positionen, Dienstag, 8. August,
19 Uhr, Stadttheater Grein

• J.S. Bach Goldberg Variationen:
Donnerstag, 10. August, 19 Uhr,
Pfarrkirche Bad Kreuzen

• Les humains et les autres
animaux: Telemann, Couperin,
u.a.: Sonntag, 13. August, 11 Uhr,
Schloss Dornach, Saxen

KULTURGENUSSWOCHEN

3. Countrynight am Heindlkai
MAUTHAUSEN. Bereits zum
dritten Mal heißt es am Freitag,
28. Juli, um 18 Uhr „It's Coun-
try-Night“ am Heindlkai.

MitJohnTC(Troubleshooters)und
Harald Zuschrader (von den legen-
dären Eela Craig) gastieren zwei
Vollblutmusiker mit ihrem Sextett
im Donaumarkt. „The Lords of
Country“ feat. John TC“, wie sich
die Band nennt, besteht weiters aus
den Musikern Harald Musilek – er
ist Produzent und hat bereits Pro-

jekte mit Waterloo und diversen
Nashville Studios realisiert –, Han-
nes Richler und Uli Mehringer,
Live- und Studiomusiker bei Pro-
jekten im In- und Ausland, sowie
Gabriela Zuschrader, Sängerin und
Gitarristin bei vielen Projekten
ihres Mannes. „Mit dieser einzig-
artigen Musikformation sowie vie-
len Line-Dancern und kulinari-
schen Köstlichkeiten erwartet die
Besucher wieder etwas Einzigarti-
ges“, so Gottfried Kraft von Maut-
hausen Tourismus.<„The Lords of Country“ sorgen für Wild-West-Feeling. Foto: No Name Franz
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VINUM

Perg wird wieder zur Weinhauptstadt
PERG. Im Jahr 2000 wurde das
beliebte Weinfest der ÖVP Be-
zirk Perg zum ersten Mal ver-
anstaltet. Am Samstag, 5. Au-
gust, pilgern wieder tausende
Besucher zum Vinum in die
Bezirkshauptstadt.

Über 70 Winzer haben sich be-
reits angemeldet und werden den
Vinum-Gästen ihre edlen Trop-
fen zum Verkosten und Genie-
ßen anbieten. Die Veranstalter,
allen voran Organisator Michael
Lettner, werden in bewährter
Weise für einen reibungslosen
Ablauf sorgen.
Wieder mit dabei sind zahlreiche
bekannteWeingüter, die seit vie-
len Jahren der Veranstaltung die
Treue halten. Aber auch einige
neuenWinzerwerdenmitvonder
Partie sein, verrät ÖVP-Bezirks-
geschäftsführer Michael Lettner.

Auch der kulinarische Genuss
wird beim Fest nicht zu kurz
kommen. Man darf sich auf ver-
schiedene Food Trucks freuen,
natürlich gibt es auch wieder die
herzhaften Brötchen der ÖVP-

Frauen und jede Menge regio-
nale Schmankerl von Perger
Wirten, der Bäckerei Kern oder
der Fleischerei Amstler.
Damit man genug Zeit hat, sich
durch einige Rebsorten zu kos-

ten, beginnt das Vinum wieder
um 15 Uhr. Gerade am Nach-
mittag istesnochnicht sovollund
man hat auch Gelegenheit, sich
mit den Winzern auszutauschen.
Natürlich wird es auch wieder an
den Ständen kostenloses Fran-
kenmarkter Mineralwasser ge-
ben, damit man den Gaumen
neutralisieren kann.

Weindepot für Einkäufe
Gegen Abend wird es dann wie-
der voller in derWeinhauptstadt.
Und es besteht auch wieder die
Möglichkeit, den Weineinkauf
zwischen 17 und 22 Uhr im
Weindepot abzugeben und am
Sonntag, 6. August, zwischen 10
und 12 Uhr abzuholen. Ebenso
kann man das benutzte Glas im
Weindepot retour geben und er-
hält dann das Pfand von einem
Euro retour.<

Tausende Weinliebhaber pilgern am 5. August wieder nach Perg. Foto: gemeindejournal.at

TREFF + TEST

Stand Up Paddeln auf
der Aist ausprobieren
SCHWERTBERG.AmSonntag,23.
Juli veranstaltet Otelo4311 von 14
bis 17 Uhr an der Aist bei der neu-
en Fahrradbrücke ein Treffen, um
SUP, Kajak und Boote auszupro-
bieren. Wer schon immer SUP
(Stand Up Paddeln), ein Kajak
oder ein Schlauchboot ausprobie-
ren wollte, hat bei der Otelo4311-
Veranstaltung die Chance dazu.
Mitzubringen sind Schwimm-

kenntnisse, Badekleidung und
Getränke. Falls vorhanden, kön-
nen auch Boote, Kajaks und SUPs
mitgebacht werden, um unterein-
ander zu tauschen und die jeweils
anderen Gefährte auszuprobieren.
Der Termin entfällt bei Regen, bei
Temperaturen unter 20 Grad Cel-
sius, und bei einem Pegelstand
über 1,50 Metern. Kontakt: Ote-
lo4311@gmail.com<

Ein bisschen Mut gehört zum Probieren auch dazu. Foto: adobeStock/Crazy nook

NATUR

Entspannt waldbaden
RECHBERG. Am Samstag, 22.
Juli, findet im Naturpark Mühl-
viertel von 14 bis 17.30 Uhr eine
Waldbade-Wanderung statt. Da-
bei kann man neue Kraft schöp-
fen, Ruhe finden und hat Zeit, um
zu entspannen und zu reflektie-
ren.Mitten imWaldkannmandie
Natur mit allen Sinnen genießen.
In den gemeinsamen Weg wer-
den Entspannungsübungen,
fachliche Informationen und
wissenschaftliche Erkenntnisse
über dieWirkung desWaldes auf
die Gesundheit eingeflochten.

Als Ausklang werden Waldge-
schichten und Märchen erzählt
und ein kleines Stück Wald kann
mit nach Hause genommen wer-
den. Treffpunkt ist am Parkplatz
des Freilichtmuseums Großdöll-
nerhof. Kostenpunkt pro Person
sind 35 Euro (inklusive kleinem
Geschenk). Mitzubringen sind
gutes Schuhwerk, Sitzunterlage
und Trinkflasche. Leitung und
Anmeldung: Michael Haider
(Zertifizierter Waldbade-Trai-
ner), 0664 3834510, mi-
chael.haider@wald-sinn.at<

Ins Waldbaden taucht man mit allen Sinnen ein. Foto: adobeStock/ Moritz Ziegler
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Ö3 DISCO

Stimmung, Spaß und
die besten Partyhits
PABNEUKIRCHEN. Im Rahmen
der Zeltnächte macht auch die
Ö3-Disco am Samstag, 22. Juli
um 20.30 Uhr wieder halt in
Oberösterreich. Ö3-DJ David
Gstraunthaler steht schon in den
Startlöchern, um im Festzelt bei

der Sportanlage in Pabneukir-
chen für Top-Stimmung zu sor-
gen. Gespielt werden die besten
Partyhits. Das Warm-Up zum
Event beginnt um 19 Uhr im
Festzelt bei der Sportanlage. Der
Eintritt kostet 10 Euro.<

Eine Licht- und Lasershow wird ebenfalls geboten. Foto: Philipp Lipiarski

CORNISSIMO

Hornmusik in der
Landesmusikschule
PERG. Am Donnerstag, 20. Juli,
gibt das Hornquartett Cornissi-
mo um 18 Uhr ein Konzert im
Vortragssaal der Landesmusik-
schule Perg. Das Hornquartett
Cornissimosetzt sichausdenvier
Linzer Musikgymnasiasten Em-
ma Leonhartsberger, Clara Spit-
zer, Andreas Falzberger und
Benedikt Schmidinger zusam-
men und besteht in dieser Form

seit fast vier Jahren. Die musi-
kalische Ausbildung, welche
auch Quartettunterricht beinhal-
tet, erhalten die vier Jungstuden-
ten an der Anton Bruckner Pri-
vatuniversität Linz bei Raimund
Zell. Dieses Konzert ist der Ab-
schluss einer intensiven Vorbe-
reitung für den internationalen
Hornwettbewerb in Kanada.
Eintritt: freiwillige Spende.<

Das Quartett besteht in dieser Form seit vier Jahren. Foto: privat

BLASMUSIK

Erster Thominger
Musikantenstadl
ST. THOMAS/BLASENSTEIN.
Der Musikverein St. Tho-
mas/Blasenstein lädt am
Samstag, 29. Juli um 19 Uhr
erstmalig zum Thominger Mu-
sikantenstadl in den Vereins-
stadl ein.

Die Idee hinter der neuen Ver-
anstaltung ist, verschiedenen
Musikgruppen aus der Region
eine Bühne zu bieten, bei der sie
sich der Bevölkerung präsentie-
ren können – ganz nach dem
Motto „das Gute liegt so nah“.
Den Beginn dieser Veranstal-
tungsreihe wird die Gruppe
„BL:ECHT URIG“ aus Rech-
berg machen. Der Musikverein
St.Thomas/Blasenstein freut sich
über Zuhörer echter Blasmusik,
wie auch über interessierte Mu-

sikgruppen, die möglicherweise
den Thominger Musikantenstadl
in den nächsten Jahren musika-
lisch umrahmen wollen. Es wird
auch ein Schätzspiel mit Sach-
preisen geben. Eintritt sind frei-
willige Spenden.<

Erstmals findet das Event im Vereins-
stadl statt. Foto: adobeStock/mocochan

Wo wären Oberösterreichs Sportvereine, wenn es
die 200.000 Ehrenamtlichen und deren tatkräftige

Hilfe nicht geben würde? Nominiert jetzt auf
tips.at/ehrenamt bis zum 10.08.2023

ehrenamtliche Helferinnen und Helfer, die sich ein
großes Dankeschön und den Ehrenamtspreis des

Sportlandes OÖ mehr als verdient haben!

Sport

Zu gewinnen gibt’s:
Für die drei Landessieger je €1.000

je € 500
je € 250

Für alle Bezirkssieger je €1.000

Sportvereine aufgepasst:
Nominiert eure
Ehrenamtlichen!

Jetzt

bis 10.08.

nominieren:

tips.at/

ehrenamt
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Terminanzeigen

DO, 20. Juli

FR, 21. Juli

SA, 22. Juli

SO, 23. Juli

DI, 25. Juli

MI, 26. Juli

DO, 27. Juli

FR, 28. Juli

Notrufe

Zahnärzte

Blutspenden

Bürgerservice

Top-Termine

JUBELEI – 30 JAHREMNOZIL BRASS
LINZ. 30 Jahre ist es her, dass ein paar rotz-
freche Musikstudenten im Wiener Gasthaus
Mnozil zusammenfanden und ungeplant den
Weg ins Entertainment-Business starteten.
Mnozil Brass feiert mit einer Jubiläumsshow
am 25. November, 20 Uhr, im Brucknerhaus.
Karten: Ö-Ticket, aufgeigen.at, 06642119204
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HERBERT PIXNER PROJEKT
FREISTADT. Am 24. November ist das
Herbert Pixner Projekt zu Gast in Freistadt.
Euphorie, Energie, Spannung, Improvisa-
tion – ein Feuerwerk aus alpenländischer
Musik, Flamenco, Gypsy-Jazz, Blues, Rock
und Worldmusik ist vorprogrammiert.
Infos: www.aufgeigen.at
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KERNLANDTROPHY
GRÜNBACH. Am Samstag, 29. Juli, findet
die Intersport Pötscher Kernlandtrophy
statt. Sie bietet eine Herausforderung für
Mountainbike-Fahrer. Einzelwertung und
Teambewerbe (2er, 4er, 8er) ermöglichen
die Teilnahme für jeden Fahrer. Infos:
www.kernlandtrophy.ff-gruenbach.at

Foto: Himmel Alexander/offenblendig Fotografie

NASCHENWENG: BERGBAUERNTOUR
FREISTADT. Melissa Naschenweng wird
am Samstag, 30. September, um 20 Uhr live
mit Band in derMessehalle Freistadt zuGast
sein. Musikalisch rockig, sanft, dann wie-
der ebenso stadiontauglich wird das Kon-
zert. VVK: Raiffeisenbanken, Sparkassen,
Libros und oeticket-Shops
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Top-Termine

DINOLAND-ERLEBNISPARK
KIRCHDORF/KATZENBERG. Ab 5. April
öffnet das Dinoland auf Schloss Katzen-
berg. Es warten wieder viele neue Attrak-
tionen auf die Besucher. Öffnungszeiten:
Samstag & Sonntag 10-17 Uhr, in den Fe-
rien von Bayern & OÖ: Mittwoch bis Sonn-
tag 10-17 Uhr, www.dino-land.at
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Auflösung Sudoku

6 5 2 3 4 8 1 9 7
8 1 3 6 7 9 5 4 2
7 4 9 5 2 1 3 8 6
1 6 4 7 3 5 8 2 9
5 9 8 1 6 2 7 3 4
2 3 7 9 8 4 6 1 5
3 8 6 4 9 7 2 5 1
4 2 5 8 1 6 9 7 3
9 7 1 2 5 3 4 6 8

Perg: Singspiel „Im weissen Rössl“, Kultur-
hof, 20.00 - 22.00

Perg: Volksmusik im Steinbrecherhaus, 19.00

Au: donAu-Standl Unplugged (Steckerlfische),
18.00 - 21.00, bitte gerne vorbestellen

Au: donAu-Standl Unplugged (Steckerlfische),
18.00 - 21.00, bitte gerne vorbestellen

Bad Kreuzen: Ferienaktion: Faustball-
Schnuppertraining, Faustballplatz, 15.00 -
16.30

Grein: donauFESTWOCHEN, Opernworkshop
für Kinder und Jugendliche, Pfarrheim und Lan-
desmusikschule, ganztägig

Pabneukirchen: Zeltnacht "Sommernacht in
Dirnd´l Tracht", Sportplatz, ab 19.00

Perg: Singspiel „Im weissen Rössl“, Kultur-
hof, 20.00 - 22.00

Waldhausen: Haders "Pizzaabend", 17.00,
VA: Gasthof Hader - Schlüsselwirt

Mauthausen: Themenrundgang: Fußball im
KZ-Komplex Mauthausen-Gusen, KZ-Gedenk-
stätte, 10.00

Mitterkirchen: SommAir, Parkplatz des Ba-
desees, 20.00

Naarn: Grillfest, Heimathaus, 11.30

Pabneukirchen: Ferienpass, Musikverein,
Haus der Musik, 14.00 - 17.00

Pabneukirchen: Zeltnacht, "Ö3 DISCO"
Sportplatz, ab 18.30

Perg: Reparaturcafé, Siedlerverein, 16.00 -
19.00

Rechberg: Kleine Auszeit im Wald, Natur-
park Mühlviertel, 14.00 - 17.30

Schwertberg: Zauberflöte - Classic Pure, Ai-
serbühne, 20.00

St. Thomas: Ferienaktion Sportunion, 13.00 -
 18.00

Bad Kreuzen: Fahrzeugsegnung mit gemütli-
chem Ausklang im Pfarrhof, 10.30

Bad Kreuzen: Ferienaktion: Kinderfahrzeug-
segnung, Kirchenplatz, 10.30

Mauthausen: Wanderung zur Prochen- berg-
hütte, Ybbsitz (1.123 m); ca. 4 Std.,
Freizeitzentrum, 08.00,
VA: Naturfreunde

Mitterkirchen: Senioren Welttag, Pfarrkir-
che, 09.00 - 10.00

Mitterkirchen: SommAir - Frühschoppen,
Parkplatz des Badesees, ab 11.00

Naarn: Feuerwehrmesse mit Frühschoppen
und Ortschaftsbewerb, FF Haus Holzleiten,
09.00

Pabneukirchen: Frühschoppen, Sportplatz,
09.30

Saxen: Familientag mit Bootsfahrt, Donau-
bootslände der Feuerwehr in Dornach, 10.00 -
20.00

Schwertberg: Otelo ermöglicht: SUP/Boot/
Kajak-Treff & Test, an der Aist, bei der neuen
Fahrradbrücke, 14.00 - 17.00

Schwertberg: Zauberflöte - Classic Pure, Ai-
serbühne, 20.00

St. Georgen/Walde: Kirtag, Kirchenplatz,
07.00 - 16.00

Mitterkirchen: Radfahren, Wählamt, 09.00,
VA: Pensionistenverband

Perg: Singspiel „Im weissen Rössl“, Kultur-
hof, 20.00 - 22.00

Schwertberg: Dehnen nach Liebscher und
Bracht, Marktgemeinde, 18.30 - 19.30

Bad Kreuzen: Workshop „Räucherstick bin-
den“, Curhaus, 14.00 - 17.00

Perg: PergJammed, Pergwerk, 19.00 - 22.00

Perg: Singspiel „Im weissen Rössl“, Kultur-
hof, 20.00 - 22.00

Au: donAu-Standl Unplugged (Steckerlfische),
18.00 - 21.00, bitte gerne vorbestellen

Bad Kreuzen: Ferienaktion: Ein Nachmittag
mit der Feuerwehr, Freiwillige Feuerwehr,
14.00 - 17.30

Grein: donauFESTWOCHEN: Auftakt - Neue
Hofkapelle Graz, Schloss Greinburg, 19.00 -
23.59

Katsdorf: Infoabend Jugendtreff, Im Hof -
Hofsaal, 19.00 - 21.00

Klam: Konzert "Hubert von Goisern", Burg,
18.00

Perg: Singspiel „Im weissen Rössl“, Kultur-
hof, 20.00 - 22.00

Perg: Sommer-Schnäppchen-Tage, Perger In-
nenstadt, 09.00 - 18.00

Saxen: Freiluftkino, Familie Lumetzberger Dor-
nach 16, 19.30 - 23.00, VA: Landjugend

Waldhausen: Haders "Pizzaabend", 17.00,
VA: Gasthof Hader - Schlüsselwirt

Feuerwehr   122
Polizei   133
Rettung  144
Ärztenotdienst  141
Euro-Notruf  112
Telefonseelsorge  142
Gesundheitsberatung (auch für Anfragen
bzgl. Corona-Virus, Information zu dienstberei-
ten Apotheken)  1450
Gas-Notruf  128
Bergrettungsdienst  140
Kinder-Notruf Rat auf Draht  147
Vergiftungsinformationszentrale
 01 4064343
Opfernotruf - kostenfreie Beratung
für Verbrechensopfer  0800 112112
Frauenhelpline gegen Gewalt  0800
222555 oder Helpchat www.haltdergewalt.at
Krisenhilfe OÖ - Sorgentelefon
 0732 2177
Selbsthilfe OÖ/Dachverband der
Selbsthilfegruppen  0732 797666
TIERRETTUNG OÖ (ua. schwerverletzte Tie-
re)  0664-3220404
ICARA Tierrettung e.V.  0732 266655,
0677 - 63762344

Zahnärztliches Notdienstzentrum Linz 
im UKH Linz:
Öffnungszeiten: Mo - So 20 - 24.00, zusätzl.
an Sa, Sonn- und Feiertagen 8 - 14.00 (Be-
handlung von Schmerz- und Notfallpatienten,
außerhalb der Öffnungszeiten Ihres Zahnarztes)

Rechberg: 20. Juli,
Gemeindeamt, 15.30 - 20.30

Perg: Altstoffsammelzentrum, Kickenau 7,
4320 Perg, Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 08.00-
12.00 und 13.00-18.00, Sa. 08.00-12.00

Perg: AMS Arbeitsmarktservice, Gartenstraße
4, 4320 Perg, Öffnungszeiten: Mo.-Do. 08.00-
16.00, Fr. 08.00-13.00

Perg: Arbeiterkammer, Hinterbachweg 3,
4320 Perg, Öffnungszeiten: Mo.-Do. 07.30-
16.00, Fr. 07.30-13.30

Perg: Bezirkshauptmannschaft, Dirnberger-
straße 11, 4320 Perg, Bürgerservice: Mo., Mi.,
Do., Fr. 07.00-12.00, Di. 07.30-17.00

Perg: Finanzamt, Herrenstraße 20, 4320
Perg, Öffnungszeiten, Mo., Di., Mi., Fr. 07.30-
12.00, Do. 07.30-15.30
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Perg jammed: Finale
mit Soul-Jazz-Band
PERG. Die PERGjammed-
Eventreihe geht in die letzte
Runde. Am Donnerstag, 27.
Juli, um 19 Uhr wird im Gast-
garten des Pergwerks zum drit-
ten Abend geladen.

Der Abend startet mit einem
Auftritt der talentierten Soul-
Jazz-Band „The Midnight Cree-
pers“, bestehend aus Jonny
Leonhartsberger am Saxophon,
Anton Spreitzer an der Ham-
mond Orgel und Johannes Brei-
teneder am Schlagzeug. Die Mu-
sik des Trios besticht durch war-
me Klänge, voller Farbnuancen
und Einflüssen aus Blues, Funk
und zeitgenössischer Musik.
Im Anschluss sind alle Besucher
herzlich eingeladen, selbst zum
Instrument zu greifen und an der

Jamsession teilzunehmen. Egal,
ob erfahrener Musiker oder en-
thusiastischer Anfänger – jeder
ist willkommen, seine musikali-
schen Fähigkeiten zu zeigen und
gemeinsam zu jammen.<

The Midnight Creepers Foto: Leonhartsberger

FINISSAGE

Kultursommer auf
Burg Reichenstein
TRAGWEIN. Noch einmal kön-
nen am Samstag, 22. Juli, sowie
am Sonntag, 23. Juli, von 14 bis
18Uhr auf BurgReichenstein die
Gemälde, Grafiken und Skulp-
turen regionaler Künstler wie
Edeltraud Jungwirth, Nikola Ja-
kadofsky, Rosa Heger, Helga

Aichinger und der Kinder vom
Kinderatelier besichtigt werden.
Die Finissage des Kultursom-
mersamFreitag,21.Juli,ab19.30
Uhr wird von der Band Kohelet
3 musikalisch umrahmt. Nähere
Infos online auf www.burg-
reichenstein.at<

Linolschnitt der Burg Reichenstein in der Gemeinde Tragwein

Foto: Burgenmuseum Reichenstein
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Perg: Hallenbad/Sauna, Machlandstraße 47,
4320 Perg Öffnungszeiten: Montag geschlos-
sen, Di.-Fr. 10.00-22.00, Sa. 10.00-20.00, So.
09.00-19.00 Freibad ( Mai - September täglich
09.00-20.00)

Perg: ÖGK, Gartenstraße 14, 4320 Perg, Kun-
denservice: Mo.-Fr. 06.45- 15.00, Chefärztli-
cher Dienst Mo., Mi 06.45-14.15

Perg: Post, Dirnbergerstraße 2, 4320 Perg,
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 08.00-18.00,

Perg: Salzwelt, Machlandstraße 47, 4320
Perg Terminreservierung:  07262-58422-22

Perg: Wirtschaftskammer, Haydnweg 4, 4320
Perg, Öffnungszeiten: Mo.-Do. 07.30-12.30
und 13.00-16.30, Fr. 07.30-13.30

Aisthofen: jeden Samstag Bauernmarkt, Bau-
ernmarkthalle, 07.30-11.00

Perg: jeden Freitag am Hauptplatz,
09.00-14.00

St. Georgen/Gusen: Genussmarkt, Markt-
platz, 15.00 - 18.00

23. Juli 2023
Linz-Stadt: Kleintiernotdienst
(Sa. 12.00 Uhr bis Mo. 07.00 Uhr)
Mag. Zeller, (0732 349681).
Bez. Linz-Land: Kleintiere, (Sa. und So.)
Tierklinik Neuhofen, (07227 4207)
Pferde, Pferdeklinik Tillysburg, St. Florian
(07223 815870)

Perg: Bildungsberatung für Erwachsene Hin-
terbachweg 3,
 050 69064711

Perg: Bildungsberatung für Erwachsene Hin-
terbachweg 3,
 050 69064711

Schwertberg: Demenz-Servicestelle der
Volkshilfe Heimstättenweg 2a, Anmeldung un-
ter
 0676 87341463 oder
dss.schwertberg@volkshilfe-ooe.at

Perg: FAMOS Familien-und Sozialzentrum, Jo-
hann-Paur-Straße 1,  07262 57609

Perg: Frauenberatung Dr.Schoberstraße 23,
 07262 54484

Perg: Jugendservice Johann-Paur-Straße 1,
 07262 58186

Perg: pro mente Oberösterreich: Psychosozia-
le Beratungsstelle Grillparzerstraße 3a,
 07262 544470

Baumgartenberg: Sozialberatungsstelle
Bruderau 4,
 0664 8234509

Grein: Sozialberatungsstelle Ufer 2,
 0664 8234296

Pabneukirchen: Sozialberatungsstelle
Markt 1,
 0664 3843152

Perg: Sozialberatungsstelle
Dirnbergerstraße 15,
 0664 8234508

Schwertberg: Sozialberatungsstelle Rot-
Kreuz-Platz 1,
 0664 3843152

St. Georgen/Gusen:
Sozialberatungsstelle
Gusentalstraße 21,
 0664 88745880

Perg: Heimathaus-Stadtmuseum, jeden Sams-
tag und Sonntag von 14.00 - 17.00 und nach
telefonischer Vereinbarung,
 0650 5427786 oder
 0664 2159788
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Urlaub in
Kärnten gewinnen!

Jetzt
mitspielen!

2x Weber
Elektrogggrill

15x
2 Nächte in einer
Chalet-Suite im

Mountain Resort
Feuerberg

Weber
Gasgrill1x

Chalet-Suite im 
Mountain Resort 

Feuerberg

Weber
Gasgrill1x

Beim großen OÖN-Sommergewinnspiel verlosen wir tolle Kurzurlaube
in Kärnten sowie Qualitätsgrills von Weber für Ihr Zuhause. Jetzt unter
nachrichten.at/sommer teilnehmen! Viel Glück!


